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Das 42. Altstadtfest – Ein Fest für die ganze Familie
Kulinarische Meile – zehn Bands auf sieben Bühnen

In zwei Wochen fällt der langersehnte Startschuss für das Tauber-
bischofsheimer Altstadtfest, das als „Fest der Vereine“ seit 42 Jah-
ren pünktlich zum ersten Juli-Wochenende Tausende Besucher 
in die historische Altstadt lockt. Vom 1. bis 3. Juli gibt es in der 
Kreisstadt unzählige Gelegenheiten, einzukehren, Freunde und 
Bekannte wiederzutreffen und mit ihnen gesellige Stunden zu 
verbringen. 

Los geht es am Freitag, 1. Juli, 19 Uhr, mit dem bunten Festumzug 
der Vereine. Von der Vitryallee ziehen die Vereine, angeführt vom 
Spielmannszug und den Fahnenschwingern, durch die untere, 
neugestaltete Fußgängerzone auf den Marktplatz. Dort macht 
Bürgermeister Wolfgang Vockel mit dem traditionellen Fassan-
stich den offiziellen Auftakt mit frisch gebrautem Distelhäuser 
Festbier. Weiter geht die Vereinsparade anschließend durch die 
obere Fußgängerzone über den Schlossplatz zum Sonnenplatz. 
Einschränkungen sind durch die Bautätigkeiten in der Fußgän-
gerzone nicht zu erwarten. Die Stände zwischen dem Sonnen-
platz und Eingang Schlossplatz finden sich in diesem Jahr auf 
dem Schlossplatz.

Auf der kulinarischen Meile bieten die Tauberbischofsheimer 
Vereine ab Freitag, 18.30 Uhr, an drei Tagen süße und herzhafte 
Leckereien aus der Region und verschiedenen Länderküchen an. 
Ob Südtiroler Spezialitäten aus dem Foodtruck, Würstchen vom 
Holzkohlegrill, Crêpes oder Pasta – für jeden Geschmack ist si-
cherlich etwas dabei. Ergänzt wird das Angebot durch erfrischen-
de heimische Tröpfchen und Biere. 

Auch Musikfans kommen beim Altstadtfest auf ihre Kosten. Über-
regional bekannte Cover- und Partybands wie „Crossfire“, „Over-
drive“, „Smile“, die „Bayernmän“, Livemusik aus England sowie 
elektronische Musik und Karaoke sorgen auf sieben Bühnen für 
eine einzigartige Klangkulisse. Der Eintritt ist wie immer kosten-
frei.

Kinder dürfen sich bei dem Familienfest auf ein tolles Rahmen-
programm freuen. So bietet die Jugendfeuerwehr ab der Stern-
Apotheke wieder Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle an. Aber 
auch ein Kinderflohmarkt, Karaoke, Schlauchbootfahrten und 

Kinder-Bungee-Jumping sorgen für ein abwechslungsreiches 
Wochenende. 

Das Altstadtfest wird vom Verein zur Förderung des Altstadtfes-
tes Tauberbischofsheim organisiert, in dem sich zahlreiche heimi-
sche Vereine engagieren und von der Stadt Tauberbischofsheim 
und weiteren Sponsoren gefördert.

INFO: Das vollständige Programm und weitere Infos zum Alt-
stadtfest finden sich auch auf der städtischen Website unter 
www.tauberbischofsheim.de.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Viel Spaß
beim Altstadtfest!
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Freitag, 01. Juli 2016
19.00 Uhr Eröffnung des Altstadtfestes mit einem Festumzug. 
 Aufstellung an der Vitryallee.
 Der Umzug führt durch die untere Fußgängerzone zum  
 Marktplatz, angeführt von den Fahnenschwingern des  
 Spielmannszuges Tauberbischofsheim.  
 Am Marktplatzbrunnen offizieller Bieranstich durch Bür- 
 germeister Wolfgang Vockel, umrahmt von der Musikka- 
 pelle Hochhausen und der Stadtgarde. Anschließend zieht  
 der Zug weiter zum Schlossplatz und über den Schlossweg  
 zum Sonnenplatz.
 Musikalische Unterstützung des Umzuges erfolgt durch die 
 Musikkapelle Krensheim.

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 19.30 Uhr Frisch Gezapftes und Regionale Grillspezialitäten
 Livemusik mit „Crossfire“ – Rock- und Popmusik,  
 Partykracher
 Cocktailbar
 Becksteiner Winzer Hof
 Weinparadies

Marktplatz Jugendfeuerwehr
19.30 - 21.00 Uhr Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle,
 Abfahrt vor der Stern-Apotheke

 Bischemer Kröten und Carellas Italo Eat
ab 19.00 Uhr Cocktail-Zelt
ab 20.00 Uhr Biergarten mit italienischen und deutschen Spezialitäten
 Party mit „Bayernmän“

Klosterhof T-House-Club
ab 19.00 Uhr Club Lounge – Electronic Dance Music

Manggasse MGV „Liederkranz“
ab 20.00 Uhr  Wein(lieder) und Gelegenheit zum Mitsingen

vor ehem. 
Sport-Hofmann II TSV Badminton
ab 19.30 Uhr Distelhäuser Bierspezialitäten, Crêpes, Cocktailbar,
 Rock- und Pop-Party: 90er bis heute

Ecke Martinsgasse Carellas Espresso-Bar
10.00 – 02.00 Uhr Espresso-Bar
ab 19.00 Uhr Prosecco- und Cocktailbar mit DJ - Funky Music 80er/90er

Ecke Schlossweg TSV Rock’n’ Roll
ab 19.30 Uhr Rock’n’ Roll-Musik vom Band und Standbetrieb

Schlosshof  DLRG
ab 21.00 Uhr  Livemusik mit „SMILE“ – Rock und Popmusik 
 Leckereien vom Holzkohlegrill
 Auswahl an Weinen vom Winzerkeller Taubertal,  
 Barbetrieb

Schlossplatz TSV Karate
ab 21.00 Uhr Food Truck mit Südtiroler Spezialitäten: Speckknödel, 
 vegetarische Kasnocken, vegane Schlutzkrapfen und Süß- 
 speisen

Schlossplatz/Brunnen Trachtenverein König Ludwig
 „Jägermeister-Party“

Programm zum 42. Altstadtfest vom 01. bis 03. Juli 2016
Schlossplatz/Tiefgarage 
ab 19.30 Uhr Kinder-Bungee-Jumping

Zwinger Spielmannszug
ab 19.30 Uhr  Altstadtspezialitäten vom Grill und aus dem Ofen
21.00 - 2.00 Uhr  Livemusik mit „AQUARIANER“ – Punk, Polka, Rock, Electric
 Barbetrieb

Sonnenplatz TSV Fußball
ab 20.00 Uhr Regionale Spezialitäten von Grill und Küche
 Livemusik mit „OVERDRIVE“

Samstag, 02. Juli 2016
Fußgängerzone  
07.30 - 18.00 Uhr Kinderflohmarkt
 
Engelsaal  Kunstverein
10.30 - 12.30 Uhr  Ausstellung „Ihm seine Farbfiguren“, Cartoons und Karika- 
 turen von Mario Lars

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 11.30 Uhr Frisch Gezapftes und Regionale Grillspezialitäten
ab 20.00 Uhr Live-Übertragung Fußball Europameisterschaft
 Cocktailbar und Disco mit Chartshits und Partykrachern
ab 17.30 Uhr Becksteiner Winzer Hof
 Weinparadies

Rathausarkaden TSV Turnen
10.00 - 18.00 Uhr Kaffeebar

Marktplatz Jugendfeuerwehr
13.00 - 18.00 Uhr Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle
 Abfahrt vor der Stern-Apotheke

 Bischemer Kröten und Carellas Italo Eat
ab 11.00 Uhr Waffelverkauf der Garden
 Biergarten mit italienischen und deutschen Spezialitäten
ab 20.00 Uhr Party mit „Twilight Zone“ – neues Musikprogramm
 Cocktail-Zelt

Klosterhof T-House-Club
ab 19.00 Uhr Club Lounge – Electronic Dance Music

Manggasse MGV „Liederkranz“
18.00 - 23.00 Uhr Wein(lieder) und Gelegenheit zum Mitsingen

vor ehem. 
Sport-Hofmann II TSV Badminton
ab 11.00 Uhr Distelhäuser Bierspezialitäten, Crêpes
ab 20.00 Uhr Cocktailbar,
 3. Elektro-Zone mit DJ Horseman
Ecke Martinsgasse Carellas Espresso-Bar
10.00 - 02.00 Uhr Espresso-Bar 
ab 19.00 Uhr Prosecco- und Cocktailbar mit DJ Funky Music 80er/90er

Ecke Schlossweg TSV Rock’n’ Roll
ab 11.00 Uhr Rock`ǹ Roll-Musik vom Band und Standbetrieb
Schlosshof DLRG
ab 21.00 Uhr  Livemusik mit „Antlers-Stag“ – Oldies 60er bis 90er Jahre
 Leckereien vom Holzkohlegrill, 
 Auswahl an Weinen vom Winzerkeller Taubertal, Barbe 
 trieb

Kinder willkommen! Beiträge, die mit dieser Farbe gekennzeichnet sind, sind spezielle Kinderbeiträge während des Altstadtfestes.



Mitteilungsblatt 3Tauberbischofsheim

Foto: privat

Schlossplatz TSV Karate
 Food Truck mit Südtiroler Spezialitäten: Speckknödel, 
 vegetarische Kasnocken, vegane Schlutzkrapfen und Süß 
 speisen
17.00 - 21.00 Uhr Livemusik mit “Jonah and The Ollie” aus England

Schlossplatz/Brunnen Trachtenverein König Ludwig
  „Jägermeister-Party“

Schlossplatz/Tiefgarage
ab ca. 12.00 Uhr Kinder-Bungee-Jumping

Zwinger Spielmannszug
ab 11.00 Uhr  Altstadtspezialitäten vom Grill und aus dem Ofen
ab 20.00 Uhr  Livemusik mit „MAC FRAYMAN“ – New American Style of
 Folk, Rock, Rhythm (Gitarre und Mundharmonika)
 Barbetrieb

Sonnenplatz TSV Fußball
ab 20.00 Uhr Regionale Spezialitäten von Grill und Küche
 Livemusik mit „THE UNIQUES“ – Acoustic Rock
ab 21.00 Uhr Live-Übertragung EM-Viertelfinale bei deutscher Beteili- 
 gung

Sonntag, 03. Juli 2016
Fußgängerzone
07.30 - 18.00 Uhr Kinderflohmarkt

Engelsaal  Kunstverein
14.00 - 18.00 Uhr  Ausstellung „Ihm seine Farbfiguren“, Cartoons und Karika 
 turen von Mario Lars

hinter dem Rathaus Junge Union
ab 11.30 Uhr Frisch Gezapftes und Regionale Grillspezialitäten
 Hüpfburg, Klettern, Mosaik-Basteln, Torwandschießen,  
 Tischkickern
 Ausstellung: Kunsthandwerk
 Becksteiner Winzer Hof
 Weinparadies

Rathausarkaden TSV Turnen
10.00 - 18.00 Uhr Kaffeebar
13.00 - 18.00 Uhr Tiermasken basteln, Buttons gestalten,
 Lesezeichen „Bücherwürmer“ mit Schur, Perlen und Federn  
 gestalten

Marktplatz Jugendfeuerwehr
13.00 - 18.00 Uhr Rundfahrten mit dem Altstadtbähnle
 Abfahrt vor der Stern-Apotheke

 Bischemer Kröten und Carellas Italo Eat
ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit der Stadt- und Feuerwehrkapelle
 Tauberbischofsheim unter der Leitung von Gustav Endres  
 sowie Biergarten mit italienischen und deutschen Speziali- 
 täten
ab 13.00 Uhr Bühnenprogramm der Bischemer Kröten
 Eiscafé- und Waffelverkauf sowie Tanzvorführungen der  
 Garden und Freunden
 Spiele und Unterhaltung
 Großes Gewinnspiel mit Preisen

Klosterhof T-House-Club
14.00 - 18.00 Uhr Aufblasbarer Wasser-Laufball & Kinderdisco
18.00 - 24.00 Uhr Electronic Dance Music

Manggasse MGV „Liederkranz“
10.30 - 11.00 Uhr Der MGV singt am Weinstand
ab 11.00 Uhr Wein(lieder) und Gelegenheit zum Mitsingen
14.00 - 16.00 Uhr Lustiges Liederraten mit Mit-Mach-Liedern

vor ehem. 
Sport-Hofmann II TSV-Badminton
ab 11.00 Uhr Distelhäuser Bierspezialitäten, Crêpes
13.00 - 16.00 Uhr Federballzielspiele für Kinder

Ecke Martinsgasse Carellas Espresso-Bar
10.00 - 18.00 Uhr Espresso-Bar

Ecke Schlossweg TSV Rock’n’ Roll
ab 11.00 Uhr Rock`ǹ Roll-Musik vom Band und Standbetrieb
ab 14.00 Uhr Kinderschminken

Schlosshof DLRG 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit dem Jugendmusikverein Grünsfeld
 Leckereien vom Holzkohlegrill, 
 Auswahl an Weinen vom Winzerkeller Taubertal, Barbe- 
 trieb 
13.00 - 16.00 Uhr Schlauchboot fahren auf dem Mühlkanal, Kinderschminken
ab 13.00 Uhr Kaffeebar
ab 15.30 Uhr Livemusik mit der Nachwuchsband „The Rockets“

Schlossplatz TSV-Karate
 Food Truck mit Südtiroler Spezialitäten: Speckknödel,
 vegetarische Kasnocken, vegane Schlutzkrapfen und Süß- 
 speisen
15.00 - 19.00 Uhr Livemusik mit „Jonah and The Ollie“ aus England
19.00 - 24.00 Uhr Karaoke mit „Michi und Schlatt“ auf der DLRG-Bühne

Schlossplatz/Brunnen Trachtenverein König Ludwig
 „Jägermeister-Party“

Schlossplatz/Tiefgarage
ab ca. 12.00 Uhr Kinder-Bungee-Jumping

Zwinger Spielmannszug
ab 11.00 Uhr   Altstadtspezialitäten vom Grill und aus dem Ofen
ab 16.00 Uhr  Livemusik mit den „Eiersheimer Musikanten“

gegenüber der 
Sparkasse Suryoye im Main-Tauber-Kreis e. V.
14.00 - 15.00 Uhr Twister-Spiel mit tollen Preisen

Sonnenplatz TSV-Fußball
ab 12.00 Uhr Kaffeebar der Fußballmädels
 Regionale Spezialitäten von Grill und Küche
13.00 Uhr Tanzshow der TSV-Powerwettkampfturner (13-22 Jahre)
14.00 Uhr Auftritt Garde „Bischemer Kröten“
ab 18.00 Uhr Livemusik mit „GERD RUBE“ – Key West Acoustic Rock

auf der Parkgarage
Schlossplatz 
12.00 - 18.00 Uhr Kamel-/Eselreiten, gesponsert vom Altstadtfestverein

DRK 1. Hilfe-Station
gegenüber TG Ringstraße (ehem. REWE)

Freitag  19.00 - 2.00 Uhr
Samstag  11.00 - 2.00 Uhr
Sonntag  11.00 - 22 Uhr

Keine Gewähr für die Vollständigkeit des Programms! Jeder Veranstalter ist für seinen Beitrag eigenverantwortlich. 
Veranstalter des Altstadtfestes: Verein zur Förderung des Altstadtfestes Tauberbischofsheim e.V.    
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Aufbauarbeiten beginnen 
Marktplatz ab 28. Juni gesperrt  

Das 42. Altstadtfest rückt näher: Ab Diens-
tag, 28. Juni, sind die Mitarbeiter des städ-
tischen Bauhofs und die Vereine wieder 
mit dem Aufbau der Stände für das „Fest 
der Feste“ in der Innenstadt beschäftigt. 
Das Ordnungsamt der Stadt Tauberbi-
schofsheim weist deshalb darauf hin, dass 
der Markplatz ab Dienstag nicht mehr 
genutzt werden kann. Folgende Park-
plätze stehen bis einschließlich Dienstag, 
5. Juli, zentrumsnah alternativ zur Verfü-
gung: Wörtplatz, Vitryallee, Pestalozziallee, 
Fechtzentrum sowie die innerstädtischen 
Parkgaragen Schlossplatz und Ringstraße. 
Der Wochenmarkt findet am Freitag, 1. Juli, 
wie gewohnt auf dem Tauberbischofshei-
mer Marktplatz statt.

Kinderflohmarkt 
Zulassungen in der Tourist-Info

Am Altstadtfest-Wochenende vom 1. bis zum 3. Juli sind Früh-
aufsteher und Langschläfer auf dem Kinderflohmarkt wieder 
zum Schlendern, Schauen und Feilschen in der Tauberbischofs-
heimer Fußgängerzone eingeladen. Viele junge Händler und 
nichtgewerbliche Verkäufer bieten ihr ausgedientes Spielzeug, 
Kuscheltiere, Bücher und Kinderkleidung bis nachmittags zum 
Verkauf an. Noch bis Freitag, 1. Juli, können die Zulassungen 
zum Flohmarkt in der Tourist-Info, Marktplatz 8, abgeholt wer-
den.

Der Verein zur Förderung des Altstadtfestes erhebt für die 
Anmeldung – ob für einen oder beide Tage - ein fixes Stand-
platzentgelt von 1 Euro pro Verkäufer. Die Zulassungen werden 
am Veranstaltungstag kontrolliert. Kurzentschlossene, die ihre 
Teilnahme vom Wetter abhängig machen wollen, können ge-
gen einen Kostenbeitrag von 2 Euro am Flohmarkt teilnehmen. 
Die Gebühr ist vor Ort zu errichten. Die Einnahmen kommen 
dem Kinderprogramm am Sonntagnachmittag zugute.

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Kinderprogramm auf einen Blick
Flohmarkt, Kamelreiten, u. v. m.

Auch für ihre kleinen Besucher haben die 
Vereine beim Tauberbischofsheimer Alt-
stadtfest wieder ein buntes Rahmenpro-
gramm zusammengestellt. So dreht be-
reits am Freitag von 19.30 bis 21 Uhr sowie 
am Samstag- und Sonntagnachmittag das 
Altstadtbähnle der Freiwilligen Jugendfeu-
erwehr ab dem Marktplatz seine Runden 
durch die Innenstadt. 

Beim Kinderflohmarkt können junge 
Händler samstags und sonntags in der 
Fußgängerzone Spielzeug, Kleidung und 
Krimskrams unters Volk bringen. Verkaufs-
beginn ist jeweils ab 7.30 Uhr. Berechti-
gungsscheine sind bis Freitag, 1. Juli, in 
der städtischen Tourist-Info, Markplatz 
8, für 1 Euro erhältlich. Kurzentschlosse-
ne haben auch am Veranstaltungstag die 
Möglichkeit, gegen eine Gebühr von 2 
Euro ausgemusterte Sachen in bares Geld 
zu verwandeln. Actionreich geht es am 
Samstagmittag auf dem Schlossplatz mit 

Ohne Stress aufs Altstadtfest
Kostenfreies Parken im Stadtgebiet 

Auch ohne Sonderbusse müssen Auto-
fahrer nicht mit einem Verkehrschaos 
während des Altstadtfestes rechnen. Die 
Stadt Tauberbischofsheim ist auf große 
Besucherzahlen bestens vorbereitet. Im 
gesamten Stadtgebiet stehen am Altstadt-
festwochenende rund 1200 kostenfreie 
Parkplätze zur Verfügung. Zentrumsnah 
haben die Parkgaragen am Schlossplatz 
und in der Ringstraße jeweils bis 19 Uhr 
geöffnet. Ebenso finden sich Parkplätze 
in der Vitryallee, auf dem Wörtplatz, in der 
Pestalozziallee und beim Fecht- und Schul-
zentrum Taubenhausweg, von denen aus 
die Innenstadt zu Fuß erreichbar ist. Das 
Parken ist in ganz Tauberbischofsheim 
ab Freitag, 18 Uhr, über das Wochenende 
außer auf dem Marktplatz kostenlos. Das 
städtische Ordnungsamt weist darauf hin, 
dass im Bereich des Busparkplatzes am 
Wörtplatz und am gegenüberliegenden 
Feuerwehrgerätehaus absolutes Halte- 
und Parkverbot besteht.

Night-Life-Shuttle fährt
Wer auf öffentliche Verkehrsmittel nicht 
verzichten möchte, dem empfiehlt die 
Stadtverwaltung, auf den Night-Life-Shut-
tle der VerkehrsGesellschaft Main-Tauber 
mbH (VGMT) umzusteigen. Für 4 Euro 
pendelt der Shuttlebus samstags in den 

Abend- und Nachtstunden zwischen Küls-
heim, Lauda und Tauberbischofsheim und 
macht dabei auch in verschiedenen Orts-
teilen Halt. Tickets sind direkt im Night-
Life-Shuttle erhältlich. Weitere Infos und 
die Fahrpläne gibt es unter www.nightlife-
shuttle.net.

Kinder-Bungee-Jumping zu. 
Am Sonntag gibt es an fast allen Ecken 
tolle Programmpunkte. Zwischen 10 und 
18 Uhr laden die Vereine zur Kinderdisco, 
Federballspielen, Karaoke, Basteln, Ballziel-
wurf und Kinderschminken ein. Von 12 bis 
um 18 Uhr wird zudem wieder das beliebte 
Kamel- und Ponyreiten an der Tiefgarage 
am Schlossplatz angeboten. Gesponsert 
wird dieses Angebot des Altstadtfestver-
eins aus den Standgebühren für den Kin-
derflohmarkt. 
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Ihm seine Farbfiguren
Cartoons von Mario Lars im Engelsaal

Sein wirklicher Name ist Roland Regge-
Schulz. Aber seine Pseudonyme lassen 
wohl besser ahnen, zu was der Grafiker, 
Redakteur und Cartoonist fähig ist: Regge 
vom Schulzenhof. Roland Mitlinks. Und na-
türlich: Mario Lars. 

Mario Lars‘ Farbfiguren, Cartoons und 
Zeichnungen finden sich im Eulenspiegel 
und in Titanic genauso wie in regionalen 
und überregionalen Zeitungen, im Inter-
net und in diversen Cartoon-Samplern. Für 
seine Arbeiten wurde er mehrfach ausge-
zeichnet, unter anderem belegte er 2011 
beim Deutschen Karikaturenpreis den 3. 
Platz und 2014 beim deutschen Preis für 
politische Fotografie und Karikatur „Rück-
blende“ den 2. Platz. 2012 nahm er an der 
Caricatura VI in Kassel teil. 

Thematisch lässt sich Mario Lars von der 
große Politik inspirieren, spießt aber auch 
die Idiotien des Alltags auf. Und da die nie 
enden (und sich zudem ständig wieder-
holen), verspricht auch die Ausstellung im 
Engelsaal in der Blumenstraße höchste Ak-
tualität. 

Öffnungszeiten zum Altstadtfest:
Samstag, 2. Juli: 10:30 – 12:30
Sonntag, 3. Juli: 14 – 18 Uhr

Städtisches  
Kinderferienprogramm

Anmeldetag – Online-Portal freigeschaltet
Die lang ersehnten Sommerferien be-
ginnen am 28. Juli. Damit alle daheim 
gebliebenen Schülerinnen und Schüler 
ihre Ferien auch in diesem Jahr wieder 
abwechslungsreich gestalten können, hat 
das städtische Familienbüro mit tatkräfti-
ger Unterstützung vieler Vereine, Unter-
nehmen, Behörden und Institutionen ein 
buntes Ferien- und Freizeitprogramm zu-
sammengestellt. Viele tolle Ideen und Bei-
träge wurden vorbereitet, so dass Kinder 
und Jugendliche in den Ferien auf som-
merliche Entdeckungsreise durch die Stadt 
und ihr Umland gehen können. Kinder ab 
vier Jahren dürfen sich auf Angebote von 
Sport, Musik bis hin zu Betriebsbesichti-
gungen, Kochen und Kunst freuen. Auch 
für Jugendliche ab 12 Jahren gibt es im 
Kinderferienprogramm wieder spannen-
de Angebote. Die frisch gedruckten Pro-
grammhefte werden in den kommenden 
Tagen an die Schüler der 1. bis 8. Klasse an 
den örtlichen Schulen verteilt und im Fa-
milienbüro der Stadt Tauberbischofsheim 
kostenfrei ausgegeben.

Auch in diesem Jahr kann man sich für 
das Ferienprogramm nicht nur persönlich, 
sondern auch online unter www.tauberbi-
schofsheim.feripro.de anmelden. Das On-
lineportal wird am Samstag, 25. Juni, um 
9 Uhr freigeschaltet und steht in den kom-
pletten Sommerferien zur Verfügung. Per-
sönliche Anmeldungen werden am glei-
chen Tag von 9 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro 
der Stadtverwaltung (Verwaltungsgebäu-
de Klosterhof ) entgegengenommen. Ab 
Montag, 27. Juni, sind weitere persönliche 
Anmeldungen im Familienbüro möglich. 
Das Formular für persönliche Anmeldung 
und das Programmheft stehen auf der 
städtischen Homepage www.tauberbi-
schofsheim.de zum Download bereit. An-
meldungen auf der Mailbox, per E-Mail 
oder außerhalb der Öffnungszeiten (Mo.-
Fr. 8 bis 12.30 Uhr sowie Donnerstag 14 bis 
17.30 Uhr) können aufgrund der Chancen-
gleichheit nicht berücksichtigt werden.

Neben den eigenen Kindern kann auch der 
Nachwuchs einer befreundeten Familie an-
gemeldet werden. Dies ist jedoch auf eine 
Familie beschränkt. Die Teilnahmegebühr 
von einem Euro pro Kind und Veranstal-
tung fließt in die Finanzierung des Projek-
tes. Vor Ort können bei den Veranstaltun-
gen noch zusätzliche Gebühren anfallen. 

INFO: Weitere Informationen gibt es im 
städtischen Familienbüro bei Ella Ratke, 
Tel. 09341/803-54, E-Mail: ella.ratke@tau-
berbischofsheim.de

Anmeldung an der Musikschule
Neue Angebote für Erwachsene 

Die Anmeldephase für das neue Musik-
schuljahr hat begonnen. Bis zum 15. Juli 
können sich Musikbegeisterte und solche, 
die es noch werden wollen, an der Richard-
Trunk-Musikschule anmelden. Unter dem 
Motto „Lebenslanges Lernen“ steht die 
Musikschule allen Altersklassen offen. „Es 
ist nie zu spät, ein Instrument zu erlernen“, 
unterstreicht Musikschulleiter Johannes 
Wienand. 

Die musikalische Früherziehung beginnt 
an der Musikschule ab dem fünften Le-
bensmonat. Kinder zwischen sechs und 
zehn Jahren, die sich noch nicht festlegen 
möchten, können beim Instrumentenka-
russell sechs Monate lang elf verschiedene 
Instrumente ausprobieren. Der Instrumen-
tal- und Gesangsunterricht ist für Kinder 
und Erwachsene im Einzel- oder Grup-
penunterricht in überschaubaren Größen 
buchbar. Dabei ist es möglich, das halb-
jährige Schnupperangebot zu nutzen, mit 
dem man während des Schuljahres um-
zusatteln oder frühzeitig aussteigen kann. 
Die Teilnahme an den verschiedenen En-

sembles wie Rockband, Musikschulorches-
ter und Bläser- oder Gitarrenensembles ist 
für Musikschüler gebührenfrei. 

„Um auch Erwachsene ganz ungezwungen 
an die Musik heranzuführen, haben wir in 
diesem Schuljahr zwei neue Kurse und ein 
Abo im Angebot, das an ein hohes Maß an 
Flexibilität ermöglicht“, erklärt Wienand. 
Wer zum Beispiel nach einer längeren mu-
sikalischen Durststrecke seine Kenntnisse 
auffrischen möchte, ist im offenen Mu-
sizierkreis an der richtigen Adresse. Hier 
treffen sich regelmäßig Erwachsene, die 
wieder Zeit und Freude am Musizieren fin-
den möchten. Ebenfalls bietet das Ange-
bot eine hervorragende Möglichkeit, die 
eigenen Kinder musikalisch zu begleiten 
und ihnen somit den Zugang zu einem In-
strument zu erleichtern. Der Kurs findet ab 
einer Teilnehmerzahl von sechs Personen 
statt. 

Die Liedbegleitung für Erwachsene ist ein 
Angebot für alle, die schon immer in die 
Saiten greifen wollten, aber bisher noch 
nicht die Zeit oder den Mut gefunden ha-
ben. Auch längst verschollene Fähigkeiten 
können im Rahmen des Kurses wieder auf-
leben. Alles Nötige für den/die „Lagerfeu-
ergitarrist/in“ wird im Kurs vermittelt, also 
Akkorde, Anschlagstechniken, Rhythmen. 
Die Auswahl der Songs und Musikstücke 
richtet sich dabei auch nach den Wün-
schen der Teilnehmenden. Der Kurs ist 
geeignet für Jugendliche und Erwachse-
ne; es werden die Grundlagen der Liedbe-
gleitung erlernt und praktisch umgesetzt. 
Grundkenntnisse werden nicht vorausge-
setzt, die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
sechs Personen. 

Da Erwachsene durch Beruf und Familie 
in der Regel stark eingebunden sind und 
regelmäßige wöchentliche Termine nicht 
immer einhalten können, bietet die Musik-
schule ab dem kommenden Schuljahr ein 
flexibles Abo für Instrumentalunterricht 
an. Die Unterrichtsstunden sind an keinen 
wöchentlichen Turnus gebunden und kön-
nen mit den Lehrern frei vereinbart wer-
den. 

Die Stadt Tauberbischofsheim ist Träger 
der Richard-Trunk-Musikschule und fördert 
den Unterricht mit einer 35-prozentigen 
Kostenübernahme. Zusätzliche Ermäßi-
gungen gibt es zum Beispiel für Geschwis-
terkinder oder Mehrfachbelegungen, Bil-
dungsgutscheine werden anerkannt.

INFO: Das Büro der Musikschule ist Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr und Don-
nerstagnachmittag zwischen 14 und 16 
Uhr geöffnet. Anmeldeformulare sind über 
das Internet www.musikschule-tbb.de 
oder zu den genannten Öffnungszeiten im 
Büro in der Vitryallee 7, Tel. 09341/95692, 
erhältlich.
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Wallfahrt durch die Seesorge-
einheit Tauberbischofsheim

Im Glauben solidarisch verbunden
„Im Glauben solidarisch verbunden - ge-
meinsam das Leben teilen“ unter diesem 
Motto steht die diesjährige Wallfahrt der 
Seesorgeeinheit Tauberbischofsheim, die 
am 18. Juni bereits zum 5. Mal stattfindet.

Sich gemeinsam aufmachen, auf dem Weg 
austauschen, ins Gespräch kommen. Dazu 
lädt die Seelsorgeeinheit Tauberbischofs-
heim mit der Wallfahrt ein. Dabei soll es 
diesmal thematisch um die Gemeinschaft 
und Solidarität im Glauben oder ganz per-
sönliche oder allgemeine Dinge im Leben, 
die einen herausfordern, an Gott und dem 
eigenen Glauben vielleicht auch zweifeln 
lassen, gehen. Einfach nur die Gemein-
schaft genießen, miteinander ein Stück 
Weg zurücklegen, die Gedanken über die 
Schöpfung Gottes schwelgen lassen und 
gemeinsam zu beten. Auf dem Rundweg 
von insgesamt 30 Kilometern wird es ver-

Abwasseraufbereitung nach deutschem Vorbild
Ugandische Spezialisten besuchten Kläranlage

Direkt von der IFAT, der Weltleitmesse für Wasser-, Abwasser-, Abfall- und Rohstoffwirt-
schaft in München, nach Tauberbischofsheim: Eine Delegation aus Uganda besuchte am 
Freitag die Kläranlage der Kreisstadt, um sich bei den Mitarbeitern der städtischen Ein-
richtung über die hiesige Abwasseraufbereitung zu informieren. Immer wieder ist die 
Kläranlage eine beliebte Station bei ausländischem Fachpublikum.

Tiefbauamtsleiter Zoltan Szlaninka und der Leiter der Kläranlage, Stefan Kriz, begrüß-
ten die Gäste und führten über das Gelände. In ihrer Heimat möchten die afrikanischen 
Spezialisten ein Klärsystem nach deutschem Vorbild aufbauen. Deshalb hatte das Bun-
desministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung zu einer mehrtä-
gigen Fachexkursion nach Deutschland eingeladen. Begleitet wurden die Ugander von 
Mitarbeiterinnen der Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und ihrem 
fachlichen Berater, den Weikersheimer Ingenieur und Kreisrat Hans Hartung.

In der Kläranlage in Tauberbischofsheim wird täglich das Abwasser von bis zu 46.700 
Personen aufbereitet. Pro Sekunde laufen bei trockenem Wetter rund 60 Liter Abwasser 
in der Anlage zusammen. Bei Regenwetter sind es im Durchschnitt sogar 300 Liter in 
der Sekunde. Das Abwasser wird sodann in einem mehrstufigen Prozess aufbereitet und 
binnen weniger Stunden gereinigt in die Tauber geleitet. Der getrocknete Klärschlamm 
dient einem Betonwerk zudem als Heizmaterial. 

Eine Gruppe von Fachleuten aus Uganda demonstrierten Tiefbauamtsleiter Zoltan Szlaninka 
(2. v. l. vorne) und Stefan Kriz, Leiter der städtischen Kläranlage (li.) die deutsche Abwasser-
aufbereitung. 

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Bunte Baustellen-Olympiade 
am 30. Juli in der Innenstadt

Nach dem olympischen 
Motto „dabei sein ist alles“ 
organisieren die Stadtver-
waltung und die Gewer-
betreibenden am Sams-

tag, 30. Juli, von 10 bis 16 Uhr eine bunte 
Baustellen-Olympiade in der Tauberbi-
schofsheimer Innenstadt. Disziplinen wie 
Bogenschießen, Baustellen Boule, Baustei-
nestapeln und Bücherzielwerfen laden zu 
spannenden Wettkämpfen ein. Pro Aktion 
erhalten die Athleten in den teilnehmen-
den Geschäften einen Stempel. Für die 
volle Stempelkarte gibt es tolle Mitmach-
preise. Bei einer Endauslosung warten zu-
sätzliche Überraschungsgewinne auf die 
Teilnehmer. Um erfolgreich zu sein, benö-
tigen Sportler Energie! Aus diesem Grund 
sind in der Fußgängerzone kleine Versor-
gungsstationen eingerichtet. Alle Kinder 
und Jugendliche sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Flyer für die Baustellen-Olympiade 
werden ab Mitte Juli in den Geschäften der 
Innenstadt, der Tourist-Info und der Stadt-
verwaltung ausgelegt. Weitere Infos zu der 
Baustellen-Olympiade werden außerdem 
in der nächsten Ausgabe von TBB aktuell 
veröffentlicht. Bei Fragen zur Veranstal-
tung ist Verena Nagel per E-Mail an verena.
nagel@tauberbischofsheim.de oder unter 
der Tel. 09341/803 947 zu erreichen. 

Feiern ja, Randale nein!
Stadt setzt auf Sicherheit 

Kurz vor dem Altstadtfest stehen die Party-
gänger in den Startlöchern. Damit es keine 
bösen Überraschungen gibt, hat die Stadt 
Tauberbischofsheim für das Festwochen-
ende vom 1. bis 3. Juli eine Polizeiverord-
nung erlassen. Darin ist zum Beispiel das 
Mitführen von alkoholischen Getränken 
und Gegenständen wie Flaschen, Dosen 
oder Krügen in der Innenstadt untersagt. 
Ausgenommen sind alkoholische Geträn-
ke, die an einem Festausschank vor Ort 
erworben wurden. Ebenfalls ist es der Po-
lizei und den Ordnungsdiensten erlaubt, 
Taschen zu kontrollieren und unerlaubte 
Gegenstände zu beschlagnahmen. Unter 
dem Motto „Feiern ja, Randale nein“ set-
zen die Veranstalter auf die Einsicht und 
gegenseitige Rücksichtnahme der Fest-
besucher. Weitere Informationen finden 
sich unter „Informationen und Bekanntma-
chungen“ auf Seite 10.      

schiedene Möglichkeiten geben, dies zu 
erleben.
Zu Beginn werden in den einzelnen Ge-
meinden kurze geistliche Impulse zu Ge-
meinschaft und Solidarität im Glauben ge-
geben, ehe man zu den einzelnen Etappen 
aufbricht. Man kann überall an den einzel-
nen Stationen dazu stoßen und wenn die 
Füße lahm sind, jederzeit auch den Weg 
beenden. 
Beginn ist um 7 Uhr in der Kirche St. Bo-
nifatius in Tauberbischofsheim. Es geht 
weiter über Impfingen und Hochhausen 
nach Dienstadt. In Dienstadt wird es eine 
Mittagspause mit Mittagessen geben. Es 
wird auf Anmeldung entweder ein vegeta-
risches Gericht oder ein Gericht mit Fleisch 
angeboten. Danach geht es über Dittwar, 
Hof Steinbach nach Distelhausen und Dit-
tigheim bis zum Ziel nach Tauberbischofs-
heim, St. Martin, wo die Wallfahrergemein-
schaft mit der Pfarrgemeinde um 18.30 
Uhr einen Gottesdienst als Abschluss des 
Tages feiern wird.
Es sind sowohl „Erstwallfahrer“ eingeladen, 
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In der Heimat fest verwurzelt
Werner Jost wurde 90 Jahre alt

In fröhlicher Runde mit Freunden und 
Familie feierte Werner Jost Ende Mai im 
Dittigheimer Weg seinen 90. Geburtstag. 
Bürgermeisterstellvertreter Gerhard Bau-
mann gratulierte dem „angenehmen und 
liebenswerten Zeitgenossen“ im Namen 
der Stadt und Bürgermeister Wolfgang 
Vockel und überreichte dem Jubilar neben 
Präsenten eine Urkunde des Ministerpräsi-
denten.
Er sei ein waschechter Bischemer, erzählt 
das Geburtstagskind sichtbar stolz. Vor ge-
nau 90 Jahren erblickte Jost im Hause Böck 

im Herzen Tauberbischofsheims das Licht 
der Welt. Hier ist er tief verwurzelt und des-
halb seiner Heimat auch bis ins hohe Alter 
treu geblieben. 
Die Ausbildung zum Bankkaufmann mach-
te er bei der Volksbank in Tauberbischofs-
heim. Danach folgte eine berufliche Epi-
sode in Karlsruhe. Schließlich packte ihn 
das Heimweh und er kehrte wieder nach 
Tauberbischofsheim zurück, wo er bis 
zum Rentenalter bei der Sparkasse in der 
Hauptverwaltung tätig war.

Seine Frau Margot, die nach der Bombar-
dierung Ludwigshafens zusammen mit 
ihren Eltern nach Tauberbischofsheim 
evakuiert worden war, lernte er bei einem 
Faschingsball im Badischen Hof kennen. 
1951 heiratete das Paar und bekam einen 
Sohn und eine Tochter. Knapp 60 Ehejahre 
verbrachten Werner und seine Frau mitein-
ander, bis Margot 2010 nach langer Krank-
heit starb.

Die Freizeit hatte Jost ganz dem Sport ver-
schrieben. In der Jugend begeisterte sich 
der Tauberbischofsheimer für Leichtathle-
tik und später besonders fürs Sportschie-
ßen. „Schon als kleiner Bub habe ich mein 
gesamtes Messegeld auf der Martini Mes-

Foto: Stadt Tauberbischofsheim

Freilichtsaison der Badischen Landesbühne
„Die rote Zora“ / „Der Graf von Monte Christo“ 

Am Montag, 27. Juni, zeigt die Badische Landesbühne auf dem 
Schlossplatz in Tauberbischofsheim ihre beiden diesjährigen 
Freilichtstücke. Bei schlechter Witterung finden die Vorstel-
lungen in der Stadthalle statt. Um 17 Uhr gibt es für alle ab 6 
Jahren das Familienstück „Die rote Zora und ihre Bande“ von 
Kurt Held, um 20.30 Uhr folgt „Der Graf von Monte Christo“ von 
Alexandre Dumas.

Als seine Mutter stirbt, ist der Junge Branko alleine, obdach-
los, arm und hungrig – und wird schließlich als Krimineller 
abgestempelt. Er findet Anschluss an eine Bande, die von ei-
nem mutigen Mädchen angeführt wird: der roten Zora. Duro, 
Nicola und Pavle heißen die übrigen Mitglieder. Auch sie sind 
Waisen oder wurden von ihren Eltern im Stich gelassen und 
schlagen sich alleine durch. In der Küstenstadt Senj jedenfalls 
fühlt sich niemand für sie verantwortlich. Nur der alte Fischer 
Gorian gibt ihnen eine Chance. Nach zahlreichen Verfilmun-
gen werden Zoras Abenteuer, die auf einer wahren Begeben-
heit beruhen, nun unter freiem Himmel zu einem Erlebnis für 
die ganze Familie.

Der junge Seemann Edmond Dantès hat als angehender Ka-
pitän und zukünftiger Ehemann der schönen Mercedes eine 
glänzende Zukunft in Aussicht. Durch eine Intrige seiner zwei 
größten Neider wird er aber einer angeblichen politischen Tat 
überführt und ohne rechtskräftiges Urteil in den Kerker des 
Gefängnisses Château d‘If gesperrt. Dort verbündet er sich mit 
dem Gefangenen Abbé Faria, der kurz vor seinem Tod Dantès 
zum alleinigen Erben seines Schatzes auf der Insel Montecris-
to macht. Nach 14 Jahren gelingt Dantès durch eine List der 
Ausbruch und er sucht unter dem Namen „Der Graf von Monte 
Christo“ die Verschwörer auf. Der Graf von Monte Christo ge-
hört zu den Klassikern der Weltliteratur und verspricht aben-
teuerliches Freilichttheater. 

INFO: Kartenvorverkauf bei „Schwarz auf Weiss Buchhandel“, 
Tel. 09341/7768, E-Mail: schwarzaufweiss@tauberbuch.de.

Klosterhof
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Round table Tauberbischofsheim
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se verschossen“, erinnert er sich schmun-
zelnd. Im heimischen Schützenverein, in 
dem er 16 Jahre lang Vorstand war, ist er 
auch heute noch Mitglied. Als passionier-
ter Wintersportler zog es ihn immer wieder 
in die Berge. Während seine Kollegen den 
nächsten Sommerurlaub planten, packte 
ihn stattdessen das Schneefieber. 
Die „wilden Jahre“ sind zwar längst passé, 
doch Jost denkt gerne an die schöne Zeit 
zurück. Und hin und wieder schaut er noch 
bei den aktiven Sportschützen vorbei. Sei-
nen Alltag meistert er noch alleine und 
kann dabei auf die Unterstützung seines 
Sohnes zählen, der ebenfalls in Tauberbi-
schofsheim verwurzelt ist. 

Bürgermeisterstellvertreter Gerhard Bau-
mann gratulierte Werner Jost im Namen der 
Stadt zu seinem 90. Geburtstag. 

die aufbrechen, neue Wege erkunden und 
die Gemeinschaft erleben wollen, als auch 
diejenigen, die bereits die letzten Male da-
bei gewesen sind und die Bekanntes wie-
derfinden wollen.
Anmeldungen sind möglich mit den Fly-
ern, die in den Kirchen der Seelsorge-
einheit ausliegen und im Pfarrbüro der 
Seelsorgeeinheit Tauberbischofsheim ab-
gegeben werden können. Anmeldungen 
per Tel. 09341/92250 oder Mail info@kath-
kirche-tbb.de sind ebenfalls möglich.                        
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Wie fühlt es sich an den Scheffelpreis zu 
bekommen? Ja, eine interessante Frage, 
vor allem, wenn man absolut nicht damit 
rechnet. Doch erst einmal von vorne.

Ich bin gerade in Barcelona auf Abi-Fahrt, 
stehe im Badezimmer und richte mich zum 
Essengehen. Die Vorfreude auf den Abend 
und das anschließende Feiern ist natürlich 
riesig, schließlich waren die vorherigen 
Tage mit der ganzen Stufe einfach nur toll. 
Durch den Klingelton meines Handys, der 
mir eine Nachricht ankündigt, werde ich 
aus meinen Gedanken gerissen und schaue 
nichtsahnend nach, wer mir geschrieben 
hat. Zuallererst bin ich überrascht, dass 
es mein Deutschlehrer, Klaus Schenck, ist, 
denke mir jedoch noch nicht viel dabei. 
Als ich dann jedoch die Nachricht sehe, 
springt mir sofort das Wort „Scheffelpreis“ 
in die Augen. Ich lese die Mail komplett, bei 
mir bleiben nur die Worte „Du bekommst 
den Scheffelpreis! Du hältst die große Abi-
Rede!“ hängen. In diesem Moment bin ich 
total schockiert, der Preis an sich ist mir 
in diesem Moment 
egal, ich will einfach 
nicht diese Rede hal-
ten, Abi-Rede – nein 
danke! 500 Augen-
paare werden auf 
mich gerichtet sein, 
ich stehe im Mittel-

punkt und soll dann auch noch eine pas-
sable Rede halten. Ich habe wirklich Angst, 
vor allem deswegen, weil ich nie und 
nimmer damit gerechnet habe und diese 
Nachricht so überraschend für mich ist. 

Ich teile es gleich meinen Freundinnen 
mit, die es ebenfalls kaum fassen können, 
aber sich unglaublich für mich freuen, was 
für mich zu diesem Zeitpunkt gar nicht 
nachvollziehbar ist. Paar Minuten später 
weiß es auch der Rest der Stufe, die mich 
beglückwünschen, gleichzeitig mir jedoch 
immer wieder sagen, wie froh sie seien, 
diese Aufgabe nicht erfüllen zu müssen. 
Auch meiner Familie berichte ich gleich 
davon, die so stolz auf mich ist und nun bin 
ich mit meinem Problem allein. Jeder freut 
sich, nur ich mich nicht, weil mich einfach 
niemand verstehen kann, verstehen will, 
wie ich mich mit der bevorstehenden Rede 

Vor einem Jahr: Abi-Rede – nein danke!

fühle. Die restlichen Tage auf Abi-Fahrt ver-
suche ich den Scheffelpreis völlig zu ver-
drängen. 

Erst als ich zu Hause bin, mich nochmals 
mit Herrn Schenck beraten und mein The-
ma gefunden habe, freunde ich mich lang-
sam mit dem Gedanken an. Die Rede mit 
einer intensiven Vorbereitungszeit, Ner-
vosität vor dem Vortrag und einer Menge 
Kopfzerbrechen lässt sich natürlich nicht 
vermeiden, aber wenn ich meine große 
Hürde überwunden habe, über meinen 
eigenen Schatten gesprungen bin, werde 
ich unglaublich stolz auf mich sein!

Der neuen Scheffelpreisträgerin Milena 
Wittmann herzlichen Glückwunsch, sie 
wird meine Gedanken nachvollziehen kön-
nen, aber von Herrn Schenck auch nicht al-
lein gelassen werden, also: Kopf hoch und 
durch!

Artikel:  Stefanie Geiger · stefanie-geiger@t-online.de
Fotos: Wolfgang Geiger
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Dittigheim

Wehrrauschenfest
Die DLRG Gruppe Dittigheim lädt am 
Sonntag, 26 Juni herzlich zu ihrem Wehr-
rauschenfest ein. Als besondere Attrakti-
on können die Kinder und Jugendliche in 
großen Laufbällen mit rund zwei Metern 
Durchmesser in einem separaten Pool 
über das Wasser laufen, ohne dabei nass zu 
werden. Dies ist eine einmalige Gelegen-
heit und macht sehr viel Spaß. Zusätzlich 
wird mit den DLRG Schlauchboot auf der 
Tauber Richtung Distelhausen gefahren. 
Ferner steht ein großes Trampolin kosten-
los zur Verfügung. Also wird gerade für die 
Kinder und Jugendliche viel geboten beim 
DLRG – Wehrrauschen Fest in Dittigheim. 
Es besteht die Möglichkeit zum Mittages-
sen, außerdem gibt es eine Kaffee- und Ku-
chenbar. Zu dieser Veranstaltung sind die 
Einwohner von Dittigheim und Umgebung 
herzlich eingeladen. Wir würden uns auch 
über Kuchenspenden sehr freuen. Rück-
meldungen für Kuchenspenden bitte bei 
Carolin Freund, Tel. 09341/3946.

Auf ihr Kommen freut sich die DLRG Gruppe 
Dittigheim

Pfarr- und Sommerfest 
Die Kirchengemeinde St. Vitus und die Kin-
dertagesstätte St. Maria veranstalten am 
Sonntag, 19. Juni, ein Pfarr- und Sommer-
fest. Um 10 Uhr beginnt der Festgottes-
dienst mit der Vitusprozession. Frühschop-
pen und Mittagessen werden im Anschluss 
vor dem Pfarrhaus angeboten. Die Kinder-
tagesstätte St. Maria bietet Kaffee, Kuchen 
und Eis an. Um 14 Uhr stellen die Kinder ihr 
Projektthema unter dem Motto „Die Tiere 
laden Groß und Klein zum Sommerfest am 
Waldrand ein!“ im Kindergartenhof vor. Ab 
14.30 Uhr stehen ein Trampolin, ein Fahr-
zeugparcours und eine Hüpfburg für die 
Kinder zur Verfügung. Auf Ihr Kommen 
freuen sich der Pfarrgemeinderat, sowie 
der Elternbeirat, die Kinder und Erziehe-
rinnen der KiTa St. Maria. Kuchenspenden 
aus der Gemeinde können ab 11 Uhr in der 
Kaffeebar im Vitussaal abgegeben werden.

Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft unternimmt am 
Mittwoch, 22. Juni, eine lustige Weinprobe 
mit dem „Gelben Wagen“ in Markelsheim. 
Die Hinfahrt nach Markelsheim erfolgt mit 
der West-Franken-Bahn ab Dittigheim um 
13.53 Uhr. Die Rückfahrt erfolgt ebenfalls 
mit der Bahn. Ankunft in Dittigheim wird 
um 20.17 Uhr sein. Im Preis von 25 Euro 
sind die Weinprobe, alkoholfreie Getränke, 
Vesper in den Weinbergen hoch über Mar-
kelsheim sowie Live-Musik und Gesang 

enthalten. Auch bei schlechter Witterung 
kann der „Gelbe Wagen“ die Fahrt durch-
führen. Anmeldungen nehmen Burgi Kett-
ner, Tel. 09341/4402, und alle Vorstandmit-
glieder entgegen. 

„Wanderwege rund um Dittigheim“ 
Im Lieblichen Taubertal gibt es für alle In-
teressierte sehr gut ausgebaute Rad- und 
Wanderwege. Dies nahm der Heimatver-
ein Dittigheim getreu dem Motto „Warum 
in die Ferne schweifen, wenn das Schöne 
doch so nah?“ zum Anlass, das Projekt 
„Wanderwege rund um Dittigheim“ auf-
zugreifen und in die Praxis umzusetzen. 
Dafür wurde eine Broschüre erstellt, in 
der verschiedene Wandermöglichkeiten 
um Dittigheim und nähere Umgebung für 
alle Alters- und Leistungsklasse beschrie-
ben sind. Neben den Wegbeschreibungen 
sind die Sehenswürdigkeiten, die auf den 
einzelnen Strecken liegen, und eine Über-
sichtskarte enthalten. Zur besseren Orien-
tierung sind die Wanderwege beschildert 
und mit Nummern gekennzeichnet. Zu-
sätzlich hat der Heimatverein für alle Inte-
ressierte im Jahr 2014 drei Wandertafeln 
mit einer Übersichtskarte aufgestellt und 
zwar am „Rathausplatz“, in der „Kastanien-
allee“ und „An der Gänsstirne“. Auf den 3 
Tafeln sind 6 Wege und 3 Kurz-Wanderwe-
ge „Rund um Dittigheim“ beschrieben. Die 
Wege sind für Wanderer, Nordic-Walking, 
Jogging, Mountain-Bike und teilweise 
auch für Inline-Skater geeignet.  Auf den 
Wandertafeln sind neben der Wanderkar-
te die Sponsoren aufgeführt, ohne deren 
finanzielle Unterstützung das Projekt nicht 
möglich gewesen wäre. Nun hat noch Jo-
hannes Engert –Komponist, Texter, Musi-
ker und Sänger- aus Tauberbischofsheim 
sein Logo anbringen lassen. Für alle Inter-
essenten liegen die Broschüren in den ört-
lichen Gastronomiebetrieben sowie in der 
Kirche St. Vitus aus.

Auf dem Foto ist der Vorstand des Heimatver-
eins (von links Emil Hönninger, Kurt Wöppel, 
Hedwig Müller, Johannes Engert und Klaus 
Seidenspinner) zu sehen.

Bücherei Dittigheim aktuell
Die katholische öffentliche Bücherei ist am 
Do., 16.06.2016 und 30.06.2016 von 18.30 
h- 20.00 h und am Di., 21.06.2016 und 

05.07.2016 von 16.00-17.15 h geöffnet. Die 
nächste Vorleserunde findet wieder am Di., 
21.06.2016 ab 16.30 h statt. 

FFW Dittigheim
Am Montag, 27. Juni, findet um 20 Uhr im 
Feuerwehrheim der nächste Unterricht der 
aktiven Wehr statt.

Hochhausen

Serenadenkonzert Musikkapelle
Das diesjährige Serenadenkonzert des 
Musikvereins Hochhausen e.V. findet am 
Samstag, 18. Juni, um 20 Uhr im Grünauer 
Hof statt. Das Programm wurde von Diri-
gent Bernd Eckert wieder sehr abwechs-
lungsreich zusammengestellt. Es wird 
sowohl traditionelle Blasmusik mit Polka, 
Marsch und Walzer, als auch modernere 
Blasmusik von „West-Side-Story“ und „Er-
innerungen an Satchmo“ (Luis Armstrong), 
über „Bill Ramsey“ bis hin zur „Spider-
Murphy-Gang“ und den „Beatles“ zu hören 
sein. Bei einbrechender Dunkelheit sorgt 
die Freiwillige Feuerwehr Hochhausen mit 
Fackelschein zusätzlich für ein prächtiges 
Ambiente. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Bei ungünstiger Witterung kann kurzfristig 
in den benachbarten Konradsaal ausge-
wichen werden, so dass das Konzert auf 
jeden Fall stattfinden kann.

Ortschaftsratsitzung mit Besprechung 
der Vereine 
Der Ortschaftsrat lädt alle Vorsitzenden 
(bzw. deren Vertreter) der örtlichen Verei-
ne, Organisationen und der Pfarrgemeinde 
zur Ortschaftsratsitzung am Montag, 11. 
Juli, um 20 Uhr in den Sitzungsraum der 
Schule ein. Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. die Terminplanung für 2017 und das 
Thema Jugendraum. Die Vertreter werden 
gebeten, ihre Termine vorher intern abzu-
klären. Der Ortschaftsrat trifft sich bereits 
um 19 Uhr zur Vorbesprechung mit den an 
einem Jugendraum interessierten Jugend-
lichen.
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Straßenfest 
Das traditionelle Straßenfest des Musikver-
eins im Grünauer Hof findet am Sonntag, 
31.Juli, und Montag, 1. August, statt. Beim 
Straßenfest werden neben der Hochhäuser 
Musikkapelle auch die Löffelstelzer Musi-
kanten und beim Kesselfleischessen die 
Neubrunner Kerwe-Buam spielen.

Reinigung der Gehwege
Die Reinigung der Gehwege von Unkraut, 
Laub, Schmutz und Unrat ist innerhalb 
geschlossener Ortslage einschließlich der 
Ortsdurchfahrtsstraßen Aufgabe der An-
lieger.

Der Ortschaftsrat bittet die Straßenanlie-
ger dies zu beachten.

Distelhausen

Füttern von Pferden auf der Koppel
Anfang Juni musste die Familie Hofmann 
ihr Haflinger-Pferd „Moritz“ einschläfern 
lassen. Beim morgendlichen Besuch der 

Koppel um die drei Pferde zu pflegen 
wurde „Moritz“ stark verschwitzt und sich 
immer wieder wälzend vorgefunden. Frau 
Hofmann schildert die Situation  im Fol-
genden und appelliert an alle Leser, Pferde 
nicht zu füttern.

„Er kam kaum noch auf die Beine und hatte 
extreme Schmerzen. Die herbeigerufene 
Tierärztin konnte ihm nicht mehr helfen. 
Er starb in unseren Armen und wir ver-
missen ihn sehr. Abends holte ich unsere 
verbliebenen 2 Pferde von der Koppel. Am 
Eingang fand ich ein weggeworfenes „Fut-
tersträußchen“ mit etwas Klee, Gras und 
Liguster. Hätte das eines der anderen bei-
den Pferde gefressen, so hätte es für diese 
auch den Tod bedeuten können. Liguster 
ist hochgiftig und es reicht für ein ausge-
wachsenes Pferd schon eine Menge von 
100 g, um es zu töten! Deshalb meine Bitte 
an alle Spaziergänger, Eltern, Großeltern 
und Kinder: Schaut euch die Pferde gerne 
an, erfreut euch daran, wenn sie auf der 
Koppel stehen, dösen, oder auch daliegen 
und schlafen oder mal galoppieren. Aber 

bitte!! NICHT füttern!!! Moritz zum Beispiel 
brauchte ein Spezialfutter, weil er krank 
war. Nur wir Besitzer wissen am besten, 
was unsere Pferde brauchen. Wer einmal 
füttern will, kann gerne zu uns kommen, 
wenn wir dabei sind.“

Impfingen
Am Sonntag, 26. Juni, veranstaltet die TSG 
Impfingen wieder ihr traditionelles Spiel-
fest am Sportplatz mit einem Tag rund um 
den Jugendfußball. Der Tag steht ganz im 
Zeichen des Fußballs, wenn ab 11 Uhr der 
Anpfiff zu den ersten Spielen der Jugend-
mannschaften und der Bambinos ertönt. 
Ab 11.30 Uhr bietet die bewährte Sport-
heimküche dann die Gelegenheit zum  
Mittagessen. Mit einer Hüpfburg und der 
Spielstraße ist ab 13 Uhr für unsere kleinen 
Gäste jede Menge Spiel und Spaß geboten. 
Kuchenspenden nehmen Elke Gagalick Tel. 
09341/897070 und Sandra Gärtner Tel. 
09341/95774 gerne entgegen. 

Die TSG freut sich auf Sie!

Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
Polizeiverordnung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Stadtkern von  

Tauberbischofsheim während des Altstadtfestes 2016 (Polizeiverordnung Altstadtfest) vom 15.06.2016
Aufgrund der §§ 1 Abs. 1und 10 Abs. 1 des Polizeigesetzes für Baden-Württemberg i. d. F. der Bekanntmachung vom 13. Januar 
1992 (GBl. S. 1), zuletzt geändert am 29. Juli 2014 (GBl. S. 378, 379), erlässt die Stadt Tauberbischofsheim als Ortspolizeibehörde, 
vertreten durch den Bürgermeister, folgende Polizeiverordnung:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Polizeiverordnung gilt für den Stadtkern von Tauberbischofsheim, begrenzt durch Schmiederstraße, Wörtplatz, Ri- 
 chard–Trunk-Straße, Busbahnhof, Bahnhofstraße, Hauptstraße ab Sonnenplatz bis Abzweigung Dittigheimer Straße, Dit- 
 tigheimer Straße, Taubenhausweg, Vitryallee und Parkplätze Vitryallee, Festhalle, Schwimmbad – die genannten Grenzstra- 
 ßen sind jeweils eingeschlossen - gemäß beigefügtem Lageplan (punktierte Linie gekennzeichnet).

(2) Die Verordnung gilt von Freitag, 01. Juli 2016, 19.00 Uhr, bis Sonntag, 03. Juli 2016, 24.00 Uhr.

§ 2 Verhalten
(1) Innerhalb des Geltungsbereichs hat sich jede Person so zu verhalten, dass andere nicht geschädigt, gefährdet oder, insbe- 
 sondere durch trunkenheits- oder rauschbedingtes Verhalten, mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert  
 oder belästigt werden.

(2) Den Anordnungen der Polizei ist Folge zu leisten. Die Besucher haben auch den Anordnungen des Veranstalters und des  
 Ordnerdienstes Folge zu leisten.

§ 3 Verbote
(1) Allen Personen ist untersagt,

 1. Gegenstände aus zerbrechlichem, splitterndem oder hartem Material, wie z. B. Flaschen, Dosen, Krüge oder Becher,  
  mitzuführen,
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 2. alkoholische Getränke mit sich zu führen, wenn aufgrund der konkreten Umstände die Absicht erkennbar ist, diese im  
  Geltungsbereich dieser Verordnung konsumieren zu wollen, und alkoholische Getränke auf öffentlich zugänglichen Flä- 
  chen zu konsumieren. Ausgenommen sind alkoholische Getränke, die an einem örtlichen Ausschank bzw. Verkaufs- 
  stand, der über eine gaststättenrechtliche Erlaubnis verfügt oder auf ausdrückliche Erlaubnis der Stadt während des  
  Altstadtfestes tätig wird, erworben wurden,

 3. erkennbar nicht für Besucher zugelassene Bereiche zu betreten,

 4. für die allgemeine Benutzung nicht vorgesehene Bauten und Einrichtungen, insbesondere Fassaden, Zäune, Mauern, 
  Umfriedungen, Absperrungen, Bäume, Masten aller Art und Dächer, zu be- oder zu übersteigen,

 5. außerhalb der Toiletten die Notdurft zu verrichten und

 6. bauliche Anlagen, Einrichtungen od. Wege zu beschriften, zu bemalen, zu bekleben od. auf andere Weise zu verunstalten.

(2) Die Polizei kann Ausnahmen zulassen, sofern eine Ausnahmeregelung gerechtfertigt erscheint und keine öffentlichen Inte- 
 ressen entgegenstehen.

§ 4 Kontrollen durch die Polizei
(1) Die Polizei und der Ordnungsdienst kann Personen und die von ihnen mitgeführten Gegenstände (z.B. Rucksäcke, Taschen)  
 durchsuchen, wenn Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass die in § 3 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 aufgeführten verbotenen  
 Gegenstände mitgeführt werden. Werden die in § 3 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 genannten Gegenstände mitgeführt, können diese  
 durch die Polizei beschlagnahmt und die verantwortlichen Personen aus einem bestimmten Bereich oder dem gesamten  
 Geltungsbereich dieser Verordnung verwiesen werden. 

(2) Werden im Geltungsbereich dieser Verordnung Personen angetroffen, die alkoholisiert sind oder unter Einfluss von ande- 
 ren, die freie Willensbestimmung beeinträchtigenden Mitteln stehen, können sie aus diesem Bereich verwiesen werden.

(3) Anwohnerrechte bleiben unberührt.

(4) Der Erlass von Hausverboten, z. B. durch den Veranstalter des Altstadtfestes, richtet sich nach den Vorschriften des Privat- 
 rechts.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 18 Abs. 1 Polizeigesetz handelt, wer vorsätzlich

 oder fahrlässig

 1. entgegen § 2 Abs. 1 durch sein Verhalten andere schädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar  
  behindert oder belästigt,

 2. entgegen § 2 Abs. 2 den Anordnungen der Polizei, des Veranstalters oder des Ordnerdienstes keine Folge leistet,

 3. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 1 Gegenstände aus zerbrechlichem, splitterndem oder hartem Material, wie z. B. Flaschen, Dosen,  
  Krüge oder Becher, mitführt,

 4. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 2 alkoholische Getränke mit sich führt, wenn aufgrund der konkreten Umstände die Absicht  
  erkennbar ist, diese im Geltungsbereich der Verordnung konsumieren zu wollen und alkoholische Getränke auf öffentlich  
  zugänglichen Flächen zu konsumieren. Ausgenommen sind alkoholische Getränke, die an einem örtlichen Ausschank  
  bzw. Verkaufsstand, der über eine gaststättenrechtliche Erlaubnis verfügt oder auf ausdrückliche Erlaubnis der Stadt wäh- 
  rend des Altstadtfestes tätig wird, erworben wurden,

 5. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 3 erkennbar nicht für Besucher zugelassene Bereiche betritt,

 6. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 4 für die allgemeine Benutzung nicht vorgesehene Bauten und Einrichtungen, insbesondere Fas- 
  saden, Zäune, Mauern, Umfriedungen, Absperrungen, Bäume, Masten aller Art und Dächer, be- oder übersteigt,

 7. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 5 außerhalb der Toiletten die Notdurft verrichtet oder

 8. entgegen § 3 Abs. 1 Nr. 6 bauliche Anlagen, Einrichtungen oder Wege beschriftet, bemalt, beklebt oder auf andere Weise  
  verunstaltet.

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 18 Abs. 2 Polizeigesetz mit einer Geldbuße von mindestens 5 € bis höchstens 5000 €  
 geahndet werden.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Polizeiverordnung tritt am 01.07.2016 in Kraft und am 03. Juli 2016 außer Kraft.

Tauberbischofsheim, den 15. Juni 2016
Wolfgang Vockel, Bürgermeister 
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Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
über die Festsetzung der Sperrzeit während des Altstadtfestes 2016

Aufgrund der §§ 1 und 11 der Gaststättenverordnung in der jeweils geltenden Fassung beginnt die Sperrzeit in Tauberbi-
schofsheim für die am Altstadtfest beteiligten Vereine, die auf öffentlichem Straßenbereich ihre Bewirtschaftung vornehmen 
und für den im Außenbereich der im unmittelbaren Umfeld liegenden Gaststätten (einschließlich Verkauf von innen und au-
ßen) während des Altstadtfestes am Freitag, dem 01.07.2016 und Samstag, dem 02.07.2016, jeweils um 02.00 Uhr des darauf-
folgenden Tages. 

Tauberbischofsheim, den 27.05.2016/15.06.2016
Wolfgang Vockel, Bürgermeister

Stadt Tauberbischofsheim
Fünfte Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen

der Freiwilligen Feuerwehr Tauberbischofsheim vom 20. Dezember 2000
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, berich-
tigt S. 698) zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBl. S. 1) in Verbindung mit § 34 des Feuerwehrgesetzes 
(FwG) in der Fassung vom 02. März 2010 (GBl. S. 333) zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2015 (GBl. S. 1184) hat 
der Gemeinderat am 08. Juni 2016 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Tauberbischofsheim vom 20.12.2000 
zuletzt geändert durch die vierte Änderungssatzung vom 31.01.2013 wird wie folgt geändert:

 1. § 1 – Kostenersatzpflicht – erhält folgende Fassung:

  Für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Tauberbischofsheim wird nach Maßgabe dieser Satzung Kostenersatz erhoben,  
  soweit Einsätze nicht nach § 34 Abs. 1 i.V.m. § 2 Abs. 1 Feuerwehrgesetz unentgeltlich sind.

 2. § 4 – Grundlagen der Kostenberechnung – erhält folgende Fassung:

  (1) Die Kosten werden nach den Sätzen des als Anlage beigefügten Kostenverzeichnisses erhoben. Soweit nichts an- 
  deres bestimmt ist, werden die Kosten nach Zeitaufwand, der Anzahl der eingesetzten bzw. der in Bereitschaft stehen- 
  den Feuerwehrangehörigen und Fahrzeuge berechnet. 
  Ist eine Kostenberechnung für besondere Leistungen nach dem Kostenverzeichnis auch bei analoger Anwendung  
  nicht möglich, werden tatsächliche Kosten berechnet.
  Für Reinigung der persönlichen Ausrüstung können je Feuerwehrangehörigen höchstens zwei Stunden hinzugerech- 
  net werden.

  (2) Die Personalkosten für die eingesetzten und in Bereitschaft stehenden Feuerwehrangehörigen sowie die Fahrzeug- 
  kosten werden halbstundenweise abgerechnet. Dies gilt nicht für Einsätze der Überlandhilfe.

  (3) Die ersatzpflichtigen Kosten für Einsätze der Feuerwehr umfassen:
   a.) die Personalkosten für die eingesetzten und in Bereitschaft stehenden Feuerwehrangehörigen
   b.) die Kosten für die eingesetzten Fahrzeuge
   c.) die Fahrkosten für die von den Fahrzeugen zurückgelegten Wegstrecken
   d.) den Ersatz für die Verbrauchskosten

 3. Die Anlage der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Tauberbi- 
  schofsheim (Kostenverzeichnis) wird wie folgt geändert:

 1. Personalkosten

 Die Personalkosten betragen

  (1) je Feuerwehrangehörigen im Einsatz und halbe Stunde

   1. für einen Angehörigen der Feuerwehr  10,25 €
   2.  Zuschlag bei Unfällen mit Öl oder sonstigen gefährlichen Gütern sowie an und auf Gewässern  
    (Schmutzzulage)   1,25 €
   3. Erfrischungszuschlag bei Einsätzen mit einer Dauer von über 4 Stunden je  
    Feuerwehrangehörigen  5,00 €

  (2) je Feuerwehrangehörigen in Bereitschaft  10,25 €
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 2. Fahrzeugkosten

  (1) Die Kosten für den Einsatz von Fahrzeugen betragen zzgl. den Personalkosten nach Ziffer 1

 

 

Die Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge gelten für Einsätze zwischen dem 30.12.2015 und 25.04.2016.

(2) Für Einsätze ab dem 26.04.2016 werden die Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge nach der Verordnung des Innenminis-
teriums über den Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr vom 26.04.2016 (Verordnung Kostenersatz Feuerwehr -  VOKeFw) 
erhoben.

 3. Kosten über die Bereitstellung bzw. Einsatz weiterer Feuerwehrgeräte
 entfällt

 4. Kosten der Schutzausrüstung
 entfällt

Die Leistungen der Ziffern 5 – 10 bleiben unverändert und werden nach der 3. Änderungssatzung vom 20.05.2009 erhoben.

Artikel 2
Die 5. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Tauber-
bischofsheim tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Tauberbischofsheim, 08.06.2016
Der Gemeinderat

Vockel, Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeman-
den geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

 Feuerwehrfahrzeug
€ / Stunde

km-Kosten
€ / km

1.   KdoW    8,00 2,00

2.   ELW 17,00 2,00

3.   HLF 20/16 197,00 2,00

4.   RW 2 72,00 2,00

5.   DLK 23/12 154,00 2,00

6.   TLF 16/25 50,00 2,00

 7.   TLF 24/50 52,00 2,00

8.   GW-T 25,00 2,00

9.   MTW 20,00 2,00

10. SW 2000 37,00 2,00

11. GW-TS Ortschaften 22,00 2,00

12. TSF Ortschaften 8,00 2,00
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 Amtsgericht Tauberbischofsheim 
Aufgebot

In dem Aufgebotsverfahren Volksbank Main-Tauber e.G, vertreten durch d. Vorstand, Franken-Passage 2, 
97941 Tauberbischofsheim, Gz.: Aufgebot Beckefeld - Antragstellerin – wegen Aufgebot hat das Amtsgericht  
Tauberbischofsheim am 04.06.2016 beschlossen:
Die Volksbank Main-Tauber e.G, Franken-Passage 2, 97941 Tauberbischofsheim hat den Antrag auf Kraftloserklärung einer 
abhanden gekommenen Urkunde bei Gericht eingereicht. Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch 
des Grundbuchamts Tauberbischofsheim, Gemarkung Impfingen, Blatt 4336, in Abteilung III Nr. 6 eingetragene Grundschuld 
zu 68.000,00 DM.

Eingetragener Berechtigter:
Volksbank Main-Tauber e.G.
Franken-Passage 2, 97941Tauberbischofsheim

Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rechte spätestens bis zu dem 04.10.2016 vor dem Amtsgericht 
Tauberbischofsheim anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten die Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann Erinnerung eingelegt werden. Die Erinnerung ist binnen einer Frist von zwei Wochen  bei 
dem Amtsgericht Tauberbischofsheim

Schmiederstraße 22
97941 Tauberbischofsheim

einzulegen. Die Frist beginnt mit der Zustellung der Entscheidung, spätestens mit dem Ablauf von fünf Monaten nach der Ver-
kündung der Entscheidung. Die Erinnerung ist schriftlich einzulegen oder durch Erklärung zu Protokoll der Geschäftsstelle des 
genannten Gerichts. Sie kann auch vor der Geschäftsstelle jedes Amtsgerichts zu Protokoll erklärt werden; die Frist ist jedoch 
nur gewahrt, wenn das Protokoll rechtzeitig bei dem genannten Gericht eingeht. Eine anwaltliche Mitwirkung ist nicht vorge-
schrieben. Die Erinnerungsschrift muss die Bezeichnung der angefochtenen Entscheidung sowie die Erklärung enthalten, dass 
Erinnerung gegen diese Entscheidung eingelegt werde.

Tauberbischofsheim, 08.06.2016

Abfuhrtermine gelbe Säcke 
und Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im Juli in den unten genannten Stadt- 
und Gemeindeteilen im Main-Tauber-Kreis 
nach folgendem Terminplan abgeholt:
Montag, 4. Juli: Hochhausen
Donnerstag, 7. Juli: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim
Freitag, 8. Juli: Tauberbischofsheim links 
der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof Stein-
bach,
Dienstag, 19. Juli: Distelhausen

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, 19. Juni, 9.30 Uhr, Gottesdienst, 
Christuskirche 
Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr, Gottesdienst, 
anschl. Gemeindefest, im Hof des Gemein-
dezentrum
Sonntag, 3. Juli, 9.30 Uhr, Gesamtgottes-
dienst, Christuskirche

Katholische Gottesdienste
Sonntag, 19. Juni, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Familiengottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit, St. Bonifatius
Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Stadtkirche St. Martin
Sonntag, 3. Juli, 10.30 Uhr, Eucharistiefei-
er, St. Bonifatius

Kirchliche Nachrichten

Termine  
Feuerwehr 

Freiwillige Feuerwehr  
Tauberbischofsheim
Mittwoch, 15. Juni, 19.30 Uhr
Ausbildung, Besprechung / Fortbildung, 
GF / ZF
Freitag, 17. Juni, 19.30 Uhr
Zugübung, Gefahrgut / Dekon, alle
Freitag, 17. Juni, bis Sonntag, 19. Juni
Kameradschaft, 50 Jahre Städtepartner-
schaft in Vitry
Samstag, 25. Juni, 8 Uhr
Ausbildung, TABS-TBB, PA-Träger
Mittwoch, 6. Juli, 19.30 Uhr
Ausbildung, Ölunfall / Sperre, Gruppen 
2+4

Freiwillige Jugendfeuerwehr
Mittwoch, 29. Juni, 18 Uhr
Ausbildung
Freitag, 1. Juli, 19 Uhr
Bähnle / Altstadtfest
Samstag, 2. Juli, 12.30 Uhr
Bähnle / Altstadtfest
Sonntag, 3. Juli, 12.30 Uhr
Bähnle / Altstadtfest

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Bücher Babys
30 Minuten Sprache, Spiel und Spaß für 
Kinder ab 1 
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr, Ein-
tritt: 1 Euro, Voranmeldung unter Tel. 
09341/80383

Riet Wille: Mein Mund ist rund

Mit meinem Mund kann ich sprechen. Erst 
mach ich alles nach, dann denk ich mir 
selbst was aus. 
Dienstag, 5. Juli
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ANZEIGEN-SCHLUSS
für die nächste Ausgabe 

Tauberbischofsheim 
aktuell 

ist am Dienstag, 
28. Juni 2016, 17.00 Uhr.

Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de 

161-405-6T        Integrationskurs Alpha 
Modul 6 - nachmittags 17763-BW-17-
2015
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstun-
den): 
 • für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
 • für Zuzahler € 1,55 pro UST. (= € 120,–)
 • für Selbstzahler € 415,– (in Raten zahlbar) 
Beginn: Donnerstag, 16. Juni, 14 Uhr, 20 
Termine, vhs-Gebäude

161-107TBB      Differenzierte Farbbe-
ratung
Mehr Ausstrahlung in Ihren Alltag! Finden 
Sie heraus, mit welchen Farben Sie den bes-
ten Eindruck machen. Mehr Erfolg durch 
einen wirkungsvollen Auftritt. Farbe be-
einflusst unbewusst Ihr Wohlbefinden und 
Ihre Gesundheit und unterstreicht Ihre Per-
sönlichkeit. Anhand der Farbanalyse Ihrer 
Augenfarbe, Ihrer Haarfarbe und der Pig-
mentierung der Haut wird Ihr persönlicher 
Farbtyp ermittelt. So erhalten Sie Ihr ganz 
persönliches Farbgutachten. Mit einem Farb-
pass wird es Ihnen merklich leichter fallen, 
die für Sie ideale Garderobe auszuwählen. 

Die Farbberatung wird ungeschminkt durch-
geführt. Es besteht die Möglichkeit, sich im 
Kurs abzuschminken. Sie haben die Möglich-
keit, nach der Farbberatung unter Anleitung 
typgerechtes Tages Make-up aufzutragen. 
Gebühr: 34,00 EUR; Zusatzkosten: ca. 12,00 
EUR für Farbpass.
Freitag, 17. Juni, 14.30 Uhr, 1 Termin, vhs-
Gebäude

161-402-1T        Integrationskurs Modul 
1 - nachmittags
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstun-
den): 
 • für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
 • für Zuzahler € 1,55 pro UST. (= € 120,–)
 • für Selbstzahler € 415,– (in Raten zahlbar) 
Beginn: Freitag, 17. Juni, 14 Uhr, 20 Ter-
mine

161-543TBB      Word Grundkurs (Mi-
crosoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs. Die 
Kursthemen: Arbeitsbildschirm, Befehlsein-
gaben, Ansichten, Word-Dokumente erstel-
len & verwalten, Texteingabe / -korrektur, 
Texte formatieren, Drucken, Tabulatoren & 
kleine Tabellen, Einfügen von Textelemen-
ten, Grafiken & Tabellen, Formatvorlagen. 
Gesamtgebühr: 126,00 EUR.
Beginn: Montag, 20. Juni, 9.30 Uhr, 5 Ter-
mine, vhs-Gebäude

161-104TBB      Info: Datenschutz in 
Vereinen und kleinen Betrieben
Überall gründen sich Initiativgruppen wie 
Seniorenhilfen, Bürgerhilfen, Nachbar-
schaftshilfen oder Generationenhilfen. Eh-
renamtliche Helfer kommen somit häufig in 
Kontakt mit sensiblen Daten und „privaten“ 
Angelegenheiten. Auch in der Verwaltung 
sind personenbezogene Daten zu schüt-
zen. Wie sind die Daten zu verwahren, wer 
hat erlaubten Zugriff darauf und was darf 
davon ins Internet? Anhand von Fällen aus 
der Praxis erfahren Sie mehr zu folgenden 
Themen: Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), 
Datenschutzklausel für die Vereinssatzung, 
Einwilligungserklärung für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten sowie Anforde-
rungen an einen Datenschutzbeauftragten. 
Vorabfragen können via E-Mail gestellt wer-
den. Dozent: Paul, Rüdiger, Gesamtgebühr: 
5,00 EUR.
Dienstag, 21. Juni, 19 Uhr, 1 Termine, vhs-
Gebäude; Raum 4

161-408-2T        Integrationskurs Alpha 
Modul 2 - nachmittags
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstun-
den): 
 • für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
 • für Zuzahler € 1,55 pro UST. (= € 120,–)
 • für Selbstzahler € 415,– (in Raten zahlbar) 
Beginn: Dienstag, 21. Juni, 13.30 Uhr, 20 
Termine, vhs-Gebäude

161-519TBB      Jimdo 2 - die eigene 
Webseite bekannt und erfolgreich 
machen (Aufbaukurs)
Sie kennen sich bereits mit Jimdo aus? Sie 
haben eine Website, werden aber nicht 
gefunden? Dann erfahren Sie im Jimdo-
Aufbau-Workshop, wie man die eigene 
Webseite analysiert und optimiert, um sie 
erfolgreicher zu machen. Bitte mitbringen: 
USB-Stick, Gesamtgebühr: 57,00 EUR.
Beginn: Mittwoch, 22. Juni, 18.30 Uhr, 2 
Termine, vhs-Gebäude

161-109TBB      Typgerechtes Make-Up
Stilsicher schön: Unter Anleitung erfahren 
Sie, wie Sie Ihr Make-Up typgerecht auftra-
gen und Ihr Gesicht damit stilsicher erstrah-
len lassen. Gebühr: 15,00 EUR; Zusatzkosten: 
ca. 6,50 EUR für Make-Up-Material.
Freitag, 24. Juni, 16.15 Uhr, 1 Termin, vhs-
Gebäude

161-403-3T        Integrationskurs Modul 
3 - 17763-BW-18-2016 abends
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstun-
den): 
 • für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
 • für Zuzahler € 1,55 pro UST. (= € 155,–)
 • für Selbstzahler € 415,– (in Raten zahlbar) 
Beginn: Di, 28. Juni, 18.30 Uhr, 33 Termi-
ne, vhs-Gebäude

161-513TBB      Android: Erste Schritte 
am Smartphone & Tablet
Android ist das weltweit meistgenutzte Be-
triebssystem für Smartphones und Tablets. 
Lernen Sie Ihr Gerät einzustellen, im Internet 
zu surfen, Ihr Google-Konto und nützliche 
Apps nach Ihren Bedürfnissen zu nutzen. 
Wir arbeiten ausschließlich mit Android-
Geräten. Andere Betriebssysteme können 
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leider nicht berücksichtigt werden. Bitte mit-
bringen: Smartphone/Android-Tablet mit 
funktionstüchtiger Internetverbindung (kein 
WLAN vorhanden).
Beginn: Donnerstag, 30. Juni, 18.30 Uhr, 2 
Termine, vhs-Gebäude

161-105TBB      Info: Ehrenamt - was ich 
wissen sollte
Ehrenamt wird immer wichtiger. In vielen Be-
reichen werden Ehrenamtliche gesucht. Für 
den Ehrenamtlichen ist es hierbei wichtig, zu 
wissen, was seine Rechte und seine Pflichten 
sind, welche Haftung im Rahmen des Ehren-
amts automatisch abgedeckt sind und für 
welche Haftung man selbst vorsorgen sollte. 
Themen sind u. a. Ehrenamtversicherung des 
Landes BW, Datenschutz und Lizenzrecht / 
Copyright. Die Veranstaltung ist kostenfrei 
für vhs-Aktive sowie für Ehrenamtliche und 
Vertreter/innen unserer Mitgliedskommu-
nen. Für Externe wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von € 15,- erhoben. Dozent: Paul, Rüdi-
ger, Gesamtgebühr: 10,00 EUR.
Montag, 4. Juli, 19 Uhr, 1 Termin, vhs-Ge-
bäude

161-407-3T        Integrationskurs Modul 
3 - 17763-BW-20-2016 vormittags
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstun-
den): 
 • für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
 • für Zuzahler € 1,55 pro UST. (= € 120,–)
 • für Selbstzahler € 415,– (in Raten zahlbar) 
Beginn: Montag, 4. Juli, 9 Uhr, 20 Termine, 
vhs-Gebäude

161-404-7T        Orientierungskurs zum 
Integrationskurs Modul 7 - 17763-BW-
16-2015 vormittags
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwande-
rungsgesetz“ zertifiziert. Diese Kurse sind für 
ausländische Mitbürger(innen), die die Spra-
che Deutsch (Lesen, Hören, Schreiben und 
Verstehen) erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstun-
den): 
2,5
bar) 
Beginn: Mi, 6. Juli, 9 Uhr, 12 Termine, vhs-
Gebäude 

161-537TBB      Workshop: EDV-Auffri-
schung für Senior/-innen
Sie arbeiten bereits mit dem Computer und 
möchten jetzt mehr erfahren? Es werden die 

Grundlagen wiederholt, vertieft und ausge-
baut und weiterführende Funktionen der 
einzelnen Programme erklärt. Speichern und 
„Wiederfinden“ der Dateien wird ein Schwer-
punkt sein. Fragen erwünscht!
Beginn: Mi, 6. Juli, 9.30 Uhr, 3 Termine, 
vhs-Gebäude 
161-523TBB      Zahlungsmethoden im 
Internet - Online Banking, PayPal & Co
Sicherheitsaspekte, Fallbeispiele, Tipps zum 
sicheren Online-Einkauf. Einfach und sicher?  
Vorteile und Risiken der Online Zahlungsme-
thoden. Welche Bankgeschäfte erledigen Sie 
sicher und sinnvoll per Mausklick, aber wo 
sollte ich aufpassen? Vorteile und Nachteile 
der verschiedenen Zahlungsoptionen wie 
online-Banking, PayPal, Kreditkarte, Last-
schriftverfahren. Wie kann man das Risiko 
bei Zahlungen übers Internet minimieren? 
Bitte mitbringen: USB-Stick, Gesamtgebühr: 
57,00 EUR
Beginn: Freitag, 8. Juli, 9.30 Uhr, 2 Termi-
ne, vhs-Gebäude

Kunstverein  

Jour fixe - freies Malen für jede(n) und 
Specksteinstudio
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 15., 22. und 29. Juni  jeweils 
18 – 21 Uhr

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche.
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln. 
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro 
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Mittwoch, 15. Juni jeweils 16 – 17:30 
Uhr

Bildhauerwerkstatt
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 15. Juni, jeweils 16 – 19 Uhr

Vernissage: Ihm seine Farbfiguren. 
Cartoons von Mario Lars
Eintritt frei. Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Sonntag, 26. Juni, 15 Uhr

Ausstellung: Ihm seine Farbfiguren. 
Cartoons von Mario Lars
Eintritt frei: Ort: Engelsaal, Blumenstr. 5
Samstag, 2. Juli, 10.30 - 12:30 Uhr, 
Sonntag, 3. Juli, 14 - 18 Uhr

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofsh.
Tel. 09341/09341/988-0 

Money Monster
15. Juni, 19.30 Uhr 
Der berühmt-berüchtigte Finanzguru 
Lee Gates hat es sogar zu einer eigenen 
Sendung im Fernsehen gebracht. Aller-
dings haben ihm seine Börsentipps, bei 
denen es neben der Qualität der Anlage 
wie in jedem TV-Format immer auch um 
die gute Show geht, nicht nur Fans be-
schert: Der Familienvater Kyle hat durch 
ein schlechtes Investment gerade seine 
gesamten Ersparnisse an der Börse ver-
zockt. Den Insidertipp für die Anlage hatte 
er aus Gates‘ Sendung. Nun ist er derart 
verzweifelt, dass er bewaffnet mitten in 
die Liveshow stürmt und den Moderator 
als Geisel nimmt. Kyle droht damit, Gates 
umzubringen, wenn seine Aktien nicht bis 
Börsenschluss um mindestens 24,5 Punkte 
steigen. Damit liegt das Leben des Finanz-
gurus plötzlich in der Hand der Anleger da 
draußen, denn die Kameras laufen weiter 
und die Geiselnahme wird zunehmend 
zum Medienspektakel. Aber werden die 
Menschen vor den Bildschirmen tatsäch-
lich in eine schlechte Anlage investieren, 
„nur“ um das Leben eines TV-Moderators 
zu retten?

Alice im Wunderland - hinter den 
Spiegeln
16. bis 22. Juni, täglich 17 Uhr (außer 
Freitag und Montag), täglich 19.30 Uhr 
(außer Montag)
Alice Kingsleigh hat die letzten Jahre da-
mit verbracht, auf ihrem eigenen Schiff zur 
See zu fahren. Als sie jedoch nach London 
zurückkehrt, muss sie feststellen, dass sich 
althergebrachte Ansichten über die Rolle 
der Frau in der Gesellschaft nicht geändert 
haben und ein Leben nach ihren Vorstel-
lungen für Alice nicht möglich ist. Mit Hilfe 
von Absolem geht Alice durch einen Spie-
gel zurück ins Reich von Unterland, wo sie 
ihre alten Freunde wieder trifft. Der Ver-
rückte Hutmacher ist aber nicht mehr der-
selbe, weil er sein Mehrsein verloren hat. 
Um ihn zu retten, wird Alice losgeschickt, 
damit sie die Zeit sucht - ein seltsames 
Geschöpf, halb Mensch, halb Uhr. Diese 
besitzt die Chronosphäre, eine Kugel, von 
der alle Zeit ausgeht. Mit ihr kann Alice in 
die Vergangenheit reisen und dem Hut-
macher helfen, ehe seine Zeit abläuft.

Monsieur Chocolat
23. bis 29. Juni, täglich 19.30 Uhr (Mon-
tag spielfrei)
Die wahre Geschichte des ersten schwar-
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zen Clowns der französischen Zirkushis-
torie: Der ehemalige Sklave Raphaël Pa-
dilla alias Kananga verdient sich seinen 
bescheidenen Lebensunterhalt im Jahr 
1887, indem er in einem kleinen Wander-
zirkus als wilder Kannibale auftritt und das 
Publikum erschreckt. Als der Clown Geor-
ge Footit vom Zirkusdirektor die Ansage 
bekommt, er müsse sich endlich mal was 
Neues einfallen lassen, hat er eine geniale 
Idee: Er gründet mit Raphaël (den er dafür 
in „Chocolat“ umbenennt) ein Clownsduo 
– Footit verkörpert darin den autoritären 
weißen Clown, der dem alles falsch ma-
chenden schwarzen Clown als Höhepunkt 
in den Hintern tritt. Das Duo wird zur Sen-
sation, das Publikum kriegt sich gar nicht 
mehr ein vor Lachen – erst im Wanderzir-
kus, später auch im größten Varieté von 
Paris. George und Raphaël freunden sich 
an, letzterer verliebt sich in die verwitwe-
te Krankenschwester Marie. Aber je mehr 
Ruhm und Geld „Chocolat“ erlangt, des-
to weniger will er sich mit seiner Rolle als 
gedemütigter Arschtrittempfänger zufrie-
dengeben…
Ice Age - Kollision voraus
ab 30. Juni
Fünfter Teil der „Ice Age“-Reihe. Bei der 
Jagd nach der unerreichbaren Nuss ver-
schlägt es Rattenhörnchen Scrat dieses 
Mal bis ins All. Aus Versehen löst er dort 
eine kosmische Kettenreaktion aus – 
plötzlich ist die ganze Ice-Age-Welt vom 
Untergang bedroht. Sid, Manny, Diego 
und der Rest der Herde müssen also ihre 
Heimat verlassen und auf eine neue Reise 
gehen, die durch exotische Länder führt 
und in deren Verlauf sie verblüffende 
neue Bekanntschaften machen…

Netzwerk  
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 10.00 – 13.30 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  10.00 – 12.00 Uhr,

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

BildungsCafé – Interessierte aller 
Altersklassen
Vortrag „Gute Laune – selbst gemacht“
Wie oft sind wir Menschen ‚schlecht ge-
launt‘? Bei diesem Vortrag erfahren Sie, 
wie Sie schlechte Laune in gute Laune ver-
wandeln können. Sie erhalten einige Tipps 
und Tricks wie Sie Ihr Gehirn so beeinflus-
sen können, dass die schönen Dinge des 
Lebens in den Vordergrund rücken. Wenn 
es gelingt, alte beklemmende Glaubens-
sätze zu transformieren, ist es viel leichter, 
zufrieden und glücklich zu sein. Auch an 
diesem Abend werden Sie wieder einige 
praktische Beispiele und Übungen erle-
ben. Referentin: Heidi McLaughlin-Brei-
tenstein, Psychotherapeutische Heilprak-
tikerin; Kosten: kostenlos/gegen Spende, 
Anmeldung: eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Donnerstag, 16. Juni, 19.30–21 Uhr

Treffpunkt Autismus
Gesprächskreis für Eltern von autistischen 
Kindern
Haben sie auch manchmal das Gefühl, 
dass Ihr Kind anders tickt?
Integriert es sich nur schwer in eine Grup-
pe und fühlt sich in der eigenen Umge-
bung am wohlsten? Dann kommen Sie 
doch einfach mal zu einem Informations-
austausch bei uns vorbei. Es ist dabei egal, 
ob sie bereits eine Diagnose haben oder 
nur ein Bauchgefühl „Könnte mein Kind 
eine Form von Autismus haben?“ besteht! 
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kin-
dern/Jugendlichen, die in das autistische 
Spektrum fallen und freuen uns auf jeden, 
der kommt! Wir treffen uns 3-4 Mal im 
Jahr. Das genaue Datum können Sie dem 
Monatsprogramm entnehmen. Ansprech-
partner: Carmen Wagner, Email: Taube-
rAutismus@gmail.com
Donnerstag, 16. Juni, 20. Uhr, Bonifa-
tiuszimmer, Winfriedheim Schafweg 
1, TBB

Für Kinder von 3-10 Jahren
KreativCafé für Kids
Im KreativCafé gestalten wir eine „Bienen-
brummschleuder“ Die selbstgebastelten 
Bienen summen, brummen oder schwir-
ren, wenn man sie an einer Schnur durch 
die Luft kreisen lässt! Na, Lust bekommen? 
Ein kleiner Kostenbeitrag wird erhoben.
Mittwoch, 22. Juni, 15–16.45 Uhr

BildungsCafé für Erwachsene
AnsprechBar in Erziehungsfragen
Am Donnerstag, 30. Juni, ab 10.30 Uhr 
ist ein Mitarbeiter/ eine Mitarbeiterin der 
Erziehungsberatungsstelle der Caritas 
zu Gast im Netzwerk. Haben Sie ein per-
sönliches Anliegen in Erziehungsfragen, 

können Sie dieses in einem zwanglosen, 
persönlichen Gespräch vor Ort einfach an-
sprechen. Kosten: kostenfrei/ Anmeldung: 
nicht erforderlich. 
Donnerstag, 30. Juni, ab 10.30 Uhr 

EventCafé 
Kreatives Gestalten für Jung & Alt
Wir gestalten einen Traumfänger. Unter 
dem Motto: Miteinander, füreinander wird 
in diesem Treff generationsübergreifend 
gestrickt, gefilzt und gebastelt. Alle Al-
ternsklassen sind herzlich willkommen. 
Mit ehrenamtlicher Unterstützung wird 
Wissen, jeden letzte Do im Monat, gene-
rationsübergreifend, weitergegeben.  An-
meldung bis Di 28.6. erforderlich. Kosten: 
Material.
Donnerstag, 30. Juni, 17–19 Uhr
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Veranstaltungskalender 
Juni/Juli

Donnerstag 16. Juni
Seminar „Sich und andere besser 
verstehen“ 
Typologie der Persönlichkeit
Akademie V
09 bis 17 Uhr, Olympiastützpunkt Fechten, 
Pestalozziallee 12, 97941 TBB
Film-Vortrag „Jerusalem, die Stadt der 
3 Weltreligionen“
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
16 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2, TBB

Freitag, 17. Juni
Live im Klosterhof 
Schlossplatz

Samstag, 18. Juni
Spanferkelessen
Feuerdistel MC
Wehr, Distelhausen

Serenade
Musikverein Hochhausen
20 Uhr, Grünauer Hof/ Konradsaal Hoch-
hausen

Von Kopf bis Fuß – Bewegungs- und 
Entspannungsübungen
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
16 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2, TBB

Samstag, 25. Juni
Johannisfeuer
Freiwillige Feuerwehr
Kreuzschlepper, Distelhausen

Johannisfeuer
Kolping Hochhausen
19 Uhr, Grillplatz Hochhausen

Birthday Special
Bis 1 Uhr mit DJ
Stadtstrand Tauberbischofsheim

Sonntag, 26. Juni

Gemeindefest
Evangelische Kirchengemeinde
10.30 Uhr, Hof des Ev. Gemeindezentrums 
Tauberbischofsheim

Wanderung Assamstadt – Laibach (12 km)
Spessartverein Wanderfreunde e.V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse

Sonntag, 26. Juni – 24. Juli
Ausstellung „Ihm seine Farbfiguren“ 
Mario Lars
Kunstverein Tauberbischofsheim
Vernissage 15 Uhr, Engelsaal, TBB

Montag, 27. Juni
Badische Landesbühne „Der Graf von 
Monte Christo“
20.30 Uhr, Schlossplatz ZBB

Dienstag, 28. Juni 
Seminar „RECRUITING DER ZUKUNFT“  
Akademie V
09 bis 17 Uhr, Olympiastützpunkt Fechten, 
Pestalozziallee 12, 97941 TBB

Spielen im Erzähl-Café in froher Runde
Freundeskreis Erzähl-Café e. V.
16 bis 18 Uhr, Frauenstraße 2, TBB

Freitag, 1. Juli – Sonntag, 3. Juli
41. Altstadtfest
Marktplatz und Altstadt TBB

Sonntag, 3. Juli
Tierschutzverein – Öffnung der Läden
12 bis 18 Uhr, Marktplatz 5 und Eichstraße 1

Dauertermine
Montag

Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Kindertreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Für Kinder von 5 bis 11 Jahre. Pastoraldi-
akonin Ursula Blutbacher Tel. 09341/84 88 
48, E-Mail: ursula.blutbacher@lgv.org.
16 bis 17 Uhr, Evangelisches Gemeinde-
zentrum, Würzburger Straße 20, TBB

Jungschar
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 17.15 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Bischemer Altstadtrundgang mit dem 
Turmwächter
inkl. Besteigung des Türmersturms
Dauer: ca. 1 Stunde; Kostenbeitrag: Erw. 4 
€, Kinder (bis 16 J.) 2 €
18 Uhr, Treffpunkt vor dem Rathaus am 
Marktplatz
Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Skigymnastik Surf- und Skiclub TBB
Leitung von Anja Heinrichs

20 bis 21 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Volleyball, Surf- und Skiclub TBB
21 bis 22 Uhr, aktuelle Infos unter www.
ssc-tbb.de

Dienstag

Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
14 bis 18 Uhr, gegenüber Café Konrad

Krabbelgruppe der Ev. Kirchenge-
meinde TBB
15 bis 16.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum, 
Würzburger Str. 20

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Euro Akademie, Bahnhof-
str. 17

Mittwoch
Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad TBB

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt 
unter Begleitung einer pädago-gischen 
Fachkraft Edeltraud Kossowski, Erziehe-
rin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 (findet 
nicht in den Ferien statt)
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba
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Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Der offene Hauskreis richtet sich an Men-
schen, die Interesse an der Bibel haben 
und diese besser verstehen möchten. Der 
persönliche Austausch ist dabei sehr wich-
tig. Pastoraldiakonin Ursula Blutbacher, 
Tel. 09341/84 88 48, E-Mail: ursula.blutba-
cher@lgv.org.
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21 Uhr, Blu-
menstraße 3 (gegenüber Mediothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herz-lich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht (an jedem 1. 
Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 
herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaf-fee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
inkl. Besteigung des Türmersturms
Dauer: ca. 1 Stunde; Kostenbeitrag: Erw. 4 
€, Kinder (bis 16 J.) 2 €
18 Uhr, Treffpunkt vor dem Rathaus am 
Marktplatz

JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores
Evangelische Kirchengemeinde
Findet in den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Boni-
fatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2.

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
10 bis 12 Uhr, Marktplatz 5 (hinter dem 
Torbogen)

Treff: Menschen mit russlanddeutscher 
Herkunft „Mutter und Vater werden 
und sein“
Mütter und Väter mit Kindern ab 6 Mona-
ten sind willkommen. Informationen beim 
Diakonischen Werk 09341/9280-0
10 bis 11.30 Uhr, Kirchsaal der Evang. Kir-
che Tauberbischofsheim 

Tierschutz-Laden
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
13 bis 16 Uhr, Gegenüber Café Konrad

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Café Carpe Diem, Kapellenstraße 
31a

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 16 bis 
17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 17 bis 18 
Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, TBB

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Nachwuchsbläser
18 bis 19 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Teenietreff  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Teens ab 13 Jahren erleben Jesus. Jugend-
referentin Silke Frey, Tel. 09349/92 82 149; 
E-Mail: silke.frey@lgv.org.
18 bis 19.30 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich willkommen. Ansprech-
partner: Gerhard Müllner 09341/4994
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
20 bis 21.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

„Sommer-Chorprojekt zum Mitsingen“
Kath. Kirchengemeinde
20 bis 21.30 Uhr, Winfriedsheim, Schafweg 1

Freitag
Flötenensemble “Oxy(+)gen”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Laden 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
11 bis 16 Uhr, gegenüber Café Konrad

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
Kinder von 9 bis 12 Jahren treffen sich, um 
gemeinsam Spaß und Aktion zu haben. 
Jugendreferentin Silke Frey Tel. 09349/92 
82 149; E-Mail: silke.frey@lgv.org.
16.30 bis 18 Uhr, Blumenstraße 3 (gegen-
über Mediothek)

Walkingtreff – TSV 1863 TBB 
Freizeitsport für jedermann
18.00 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad Tau-
berbischofs-heim

Lauftreff – TSV 1863 TBB 
Freizeitsport für jedermann
18.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Samstag
Tierschutz-Flohmarkt 
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung 
9.30 bis 13.30 Uhr, Marktplatz 5 (hinter 
dem Torbogen)

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Junger-Erwachsenen-Kreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Junge Erwachsene treffen sich, um sich 
auszutauschen und gute Gemeinschaft zu 
haben. 
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Jugendreferentin Silke Frey Tel. 
09349/92 82 149; E-Mail: silke.
frey@lgv.org.
19 bis 21 Uhr, Blumenstraße 3 
(gegenüber Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, 
Grundpflege, Betreuung, 
Schriftverkehr u.v.m., Tel. 

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

r?

Welcher

HÖRTYP
sind Sie?

In-dem-Ohr
oder

Hinter-dem-Ohr-Typ?

www.hoergeraete-langer.de

Hans-Heinrich-Ehrler-Platz 32
97980 Bad Mergentheim
Telefon: 07931 990051

Testen Sie!
Der kostenfreie und
unverbindliche Test

dauert nur 10 Minuten!

Aus unserem Angebot

Breitenflur 3, 97953 Königheim,
Tel. 09341/8959522

www.frankenkrone-morschheuser.de
Di.–Fr. 8.30–18.00 Uhr, Sa. 8.30–13.30 Uhr

Aus unserer Frischetheke
Schweinesaftbraten 5,55 w/kg
Schweineschnitzel
aus der Oberschale 6,66 w/kg
Rinderrouladen/Sauerbraten
nach Hausfrauenart 9,99 w/kg
Rost- und Grillbratwurst
alle Sorten 8,88 w/kg
Altbischemer
Bauernfleischkäse 9,99 w/kg
Neu: Probieraktion!
Morschheuser´s Hausmacher
Wurst im Glas, verschiedene Sorten

2,29 Euro / 200g Glas
Dienstag bis Freitag wechselnde
Heißthekenangebote
Hagenkaffee-Spezialitäten im
Ausschank, z. B.:
Tasse Kaffee maxi 1,80 w
auf Wunsch auch to go
Aus unserem Weinkeller
Josefs Nr. 1 Sekt 5,99 w/0,75 l
Josefs Nr. 1 Classico 5,99 w/0,75 l

Für Feinschmecker:
Italienische Nudelwochen

in der Genusswelt.
Große Auswahl an italienischen
Nudelspezialitäten, Pesto u.v.m.

09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, an-
dere Menschen kennenlernen, 
plaudern, sich austauschen. 
Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, 
Schmiederstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 
09341/7255 – Programmbe-
ginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frau-
enstraße 2

Wir beraten Sie gerne:

Anzeigenabteilung
Fränkische Nachrichten
Telefon 09341/83144

Treffen Sie
mit IhrerWerbung

ins Ziel!

SYRIEN

Die Flüchtlingskinder müssen 
den Winter überstehen!

Bitte helfen Sie mit und spenden Sie für 
Decken, Heizmaterial und Winterkleidung.

IBAN: DE57 3702 0500 0000 3000 00
Spendenkonto 300 000, BLZ 370 205 00
Stichwort: Flüchtlingskinder 
Online spenden: www.unicef.de

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40


